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Um Genf.
Am Schluß der Konferenz von Spa erklärte der

Vorsitzende der Konferenz, der belgische Ministerpräsi¬
dent Delacroix , daß eigentlich noch die Wieder¬
gutmachungsfrage  zu behandeln fei. Da man
damit in Spa aber nicht zu einer endgültigen Lösung
kommen würde, so schlage er im Einverständnis mit
feinen Kollegen vor, diese Frage auf einer weiteren
Konferenz, die in etwa 2 bis 3 Wochen in Genf  zu¬
sammentreten könne, zu behandeln . Seitdem diese
Worte gesprcchen wurden , sind statt der 2 bis 3 Wochen
nunmehr nahezu 3 Monate in das Land gegangen uns
noch immer ist das Schicksal der Konferenz von Eens
ungewiß.

In französischen politischen Kreisen
hat sich sehr frühzeitig ein starker Wider  st and
gegen die Konferenz von Genf bemerkbar gemacht. Man
betonte immer wieder, daß es weit bester se., wenn,
statt auf einer großen Konferenz die Entschädigungs-
frage zu lösen, Deutschland seine Vorschläge der Wieder-
gutmachungskommistion in Paris vorlege . Diese
Kommistion solle nach Anhörung der Deutschen ihre
Beschlüsse fasten und die Höhe der Entschädigung sest-
setzen. Die Bedeutung dieses französischen Vorschlages
ist durchaus eindeutig und klar . Im Wiedergut¬
machungsausschuß führt Frankreich den Vorsitz und es
gibt auch in dieser Kommistion den Ausschlag. Aus¬
gabe des Ausschustes aber ist es, aus Deutschland so¬
viel herauszuhclen wie nur irgend möglich und so ver¬
sprach man sich von dem Gutachten der Wiedergut¬
machungskommistion eine starke Stütze für die franzö¬
sischen Entschädigungsansprüche.

Es ist aber anscheinend der französischen Regierung
nicht gelungen , ihre Bundesgenosten für diesen Plan
zu gewinnen . Gerade in der Entschädigungsfrage gehen
die Meinungen innerhalb der Entente auseinander.
Um das fcstzustellen, braucht man nur einmal die fran¬
zösische und die englische Preste zu verfolgen und wenn
es noch eines weiteren Beweises dafür bedurft hätte,
so liefert diesen die letzte von Curzon Unterzeichnete
Note, die England nach Paris richtete. Hierin wird
die französische Regierung aufgefordert , ihren Wider¬

stand gegen eine internationale Regelung der Wieder-
lgutmachungsfrage aufzugeben. Es wird betont , daß
rbte englische Regierung an dem Standpunkt festhalte,
daß eine internationale Konferenz in Genf gemäß den
in Spa Deutschland gegebenen Zusagen den Betrag der
Entschädigungssumme ermitteln und bestimmen soll.
Dieser internationalen Konferenz soll eine Zusammen¬
kunft von Sachverständigen der beteiligten Mächte
vorausgehen , die nach englischer Anschauung zweck-

' mäßig in Köln  stattfinden würde . In der französi¬
schen Preste kann man sich für den englischen Stand¬
punkt keineswegs begeistern und schon seit längerer
Zeit fordert man für den Fall , daß eine internationale
Konferenz zustandekommen sollte, vor allem zwei
Sicherungen . Einmal sei es unbedingt nötig , daß , bevor
man mit den Deutschen zusammenkomme, eine volle
Einigkeit unter den Alliierten  erzielt
sein müste. Zum anderen könne man nicht darauf ver¬
zichten, daß militärische Zwangsmaßnahmen auto¬
matisch wirksam werden müßten , wenn Deutschland
seinen Verpflichtungen nicht Nachkomme. Gerade die¬
ser letzte Gedanke ist von den französischen Blättern und
vielfach auch von Persönlichkeiten, die über besonders
gute Beziehungen zu den amtlichen französischen Krei¬
sen verfügen , immer wieder erörtert worden.
* In der französischen Antwort auf die englische Rote
erklärt sich Paris bereit zu einer Sachvetständi-
genkonferenz.  Da der Vertrag nwn Versailles
aber die Festsetzung der deutschen Schuld durch die
Wiedergutmachungskommistion vorschreibt, so rege
Frankreich an , die Teilnehmer an der Beratung der
Sachverständigen der Wiedergutmachungskommission zu
entnehmen und einen anderen Ort als Genf zu wählen.
Nach französischer Auffassung dürste wohl Paris  in
Frage kommen.

Deutscherseits wird man kaum dagegen , daß die
Mitglieder der Wiedergutmachungskommistion mit den
technischen Vorbesprechungen beauftragt werden , etwas
emzuwenden haben. Worauf es aber ankommt , das
'st der Umstand, daß in jedem Fall bei dieser Zu¬
sammenkunft der Charakter der vorbereitenden
Erörterungen  gewahrt bleibt . Selbst von fran¬
zösischer Seite hat man betont , daß die Wiedergut-
wachungskommistion gar keine definitive Entscheidung
lallen könne, weil ihr die Unterlagen dazu fehlten
lIules Sauerwein im „Matin "), deshalb müßten die
Regierungen selbst die Verantwortung übernebmen

diesem Grunde ist aber auch die Anwesenheit mög-
stchü autoritativer Vertreter  neben den
ksgentlichen Technikern geboten, wie dies auch von sng-
Ülcher Seite gefordert wird . Die Idee von Eens ist

durch Zusicherungen festgelegt und wir halten es für
selbstverständlich, daß diese Zusagen auch gehalten wer¬
den. Soll das große Problem der Entschädigung gelöst
werden — und daß es möglichst bald gelöst wird , liegt
ebensosehr im Intereste Frankreichs wie Deutschlands
—, so ist das nur in gemeinsamer Arbeit möglich, ge¬
meinsam mit den Vertretern der Entente müssen die
Vertreter Deutschlands prüfen , wie sich ein prakti¬
scher Ausweg  finden läßt . Auf Meinungsver¬
schiedenheiten innerhalb der Entente rechnen in
Deutschland nur politische Kinder . Unmöglich aber ist
es, auch diese Frage durch eine Politik der einfachen
Bestimmung zu lösen. Nur Verhandlungen — und zwar
Verhandlungen auf paritätischer Grundlage — nicht
aber Diktate können, wie schon Nitti in San Remo
feststellte, zum Ziel führen.

Das Haus des Wolkerbrmdss.
is. Berlin , 14. Okt. Nach holländischen Nachrichten hat

der Völkerbund für 5y,  Millionen Franken in Eens ein
Grundstück erworben , das einen äußern günstigen Kauf dar-
siellt. Das Gebäude war bisher als „Hotel National , be¬
kannt. Es wird für die Folge den Titel ..Palast der Völker'
führen und am 1. November endgültig in den Besitz des
Völkerbundes übergeben. Abgesehen von diesem Hauptge¬
bäude bat sich der Völkerbund das Vorkaufsrecht für den
sogenannten ..Reformationssaal " , das ..Hotel Viktoria und
ein Bureaugebäude in der Rue de Montblanc gesichert. Die
Räumlichkeiten werden den Namen ..Der Versammlungs-
iaal " . ..Viktoria Arner " und '..Die Bureaus der Dele-
gaiionen " führen . Es ist damit gerechnet, daß rede der bis¬
her dem Völkerbunde angeschloffenen 39 Nationen über ins¬
gesamt sieben Sitze verfügen darf . Eine sehr große Anzahl
von Fernivrechstellen und ein Telegravbenbureau sind so¬
wohl für die Amtsstellen des Völkerbundes wie für die
P -esse eingerichtet worden. Für die Delegierten , die Journa¬
listen und Besucher sind eigene Eingänge geschaffen worden,
so daß jedes den inneren Verkehr hemmende Durcheinander
ausgeschlossenist. Ein außergewöhnlich großer Raum ist für
das ..ständige Beratungskomitee für Abrüstungen " Vorbe¬
halten . Im Erdgeschoß des Hauptgebäudes befindet stch das
..öffentliche Auskunftsbureau " für alle den Völkerbund be¬
treffenden Angelegenheiten.

*

mz. Genf, 14. Okt. Das Sekretariat  des Völker¬
bundes wird Ende Oktober seinen Sitz nach Genf verlegen.
In den ersten Tagen des Monats November wird der größte
Teil des Wlkerbundsvalastcs zur Aufnahme der Dienstab-
teilungen des Sekretariats bereit sein, die in Sonderzügen
zwischen dem 25. und 30. Oktober eintreffen werden . Wäh¬
rend der Session der Vollversammlung werden zwischen
Paris und Genf mehr Züge verkehren und allen Zügen
Schlafwagen beigegeben.

mz . Amsterdam , 14 . Okt . ( Drahtbericht .) Wie aus
London gemeldet wird , ist es sehr wabrcheinlick . daß Groß¬
britannien  auf der am 15. November in Genf starr¬
findenden ersten Völkerbnndsversammlung durch Balsour,
Silber und Barnes vertreten sein wird.

d'Annunz o droht!
mz. Amsterdam, 14. Okt. (Drahtbericht .) Dt« „Times"

meldet aus Fiume, daß d'Annunzio in seiner Rede erklärt
habe, daß er. wenn die italienische Regierung die Räumung
irgend eines Gebietsteils der Adria befehlen wollte , sofort
dictscs Gebiet besetzen  würde . Dazu ständen ihm ge¬
nügende Trupven zur Verfügung . Wenn er von den Jugo-
'jkawen angegriffen würde , so würde , davon sei er überzeugt,
ganz Italien für die Verteidigung der Herrsche,st an der
Adria auf -teben und die ital « nische Regierung zwingen , ihn
zu unterstützen. Der Berichterstatter der ..Times " meldet,
daß d'Annunzio ungefähr 6( 00 Mann gut ausgerüsteter
Truppen zur Verfügung ständen . außerdem über 30 Flug¬
zeuge. 1 Dreadnought , 2 Kreuzer . 5 Minensuchschiffe und
10 kleine Fahrzeuge verfüge.

Griechenland.
8m Paris , 14. Okt. (Eig . Drahtbericht .) Nachrich¬

ten von gestern abend über das Befinden des
Königs  von Griechenland sind wenig günstig . Ob¬
gleich alle Hoffnung für die Wiederherstellung des
Königs noch nicht aufgegeben sind, so hält , man es für
gut, die konstitutionelle Lage bereits zu prüfen . Es
wirft sich die Frage auf, ob der dritte Sohn des Königs,
Paul , zum Nachfolger  berufen wird oder ob der
andere Einfluß stark genug fein wird , um die Re¬
publik  zu proklamieren.

Englands mefopotamifche Politik.
W. T.-B. Amsterdam, 14. Okt. Nach dem . Algemeen

Hondelsblad erklärte Lord Curzon  in einer in London
gehaltenen Rede, das Ziel seiner mesopotamischen Politik
sei. das Land vor der Anarchie zu retten und diesem in Form
einer arabischen Regierung Unterstützung zu gewähren . Lord
Eu-zon drang auf Ratifikation des engliich-verstichen Ab¬
kommens durch dre persische Negierung.

Umsturz in China?
W . T.-B. Haag, 14. Okt. (Drahtbericht .) Nach

einer von den Blättern übernommenen , United Preß "-
Melduna aus Schanghai hat der Führer der in Süd-
China kämpfenden Truppen die republikanische
Negierung in Peking gestürzt  und die
Di o n a r chi e mit dem früheren Kronprinzen als
Kaiser von China  wieder hergestellt.

Tie sozialistischm Parteitage.
Kassel.

. IV. T.-B. Kassel. 13. Okt. Der sozialdemokratische Par¬
teitag hielt heute mir eine Vormittagsützung ab. Del.
Nachmittag war für einen Ausflug nach Wilhelmshohe be¬
stimmt. Die Diskussion über den Bericht der Reichstags¬
fraktion wurde fortgesetzt. Es wurden zahlreiche einzelne
Anträge befürwortet . Sie betrafen den Schutz Ober;
Messens . Schutz der Frauen . Erfassung des Vermögens bei
der Besteuerung. Erhöhung der Renten der Kriegsbeschä¬
digten und Kriegshinterbliebenen . Schutz des Saargebietes.
Es fo.gte die Aussprache über die Wirtschaftsvolrtik.
Der frühere Reichswirückaftsminister Wissel  und sein
Nachfolger im Amt Robert Schmidt  entwickelten m
längeren Darlegungen ihren entgegengesetzten Standpunkt.
In einer Konferenz der preußischen Delegierten , die gestern
abend stattfand , sprach man sich dabin aus . daß die Ver¬
fassung und das Wahlgesetz  so schnell wie möglich er¬
ledigt werden, so daß die Neuwahlen  Anfang nächsten
wahres stattfinden könnten. Mit Rücksicht auf die Eriabrun-
gen. die man mit den beschleunigten Rcichstagswahlen nach
dem Kavv-Putsch gemacht habe , sprach man stch gegen jede
überstürzte Wahl aus.

Halle.
Br. Halle, 13. Okt. Ruf dem Parteitag der U. S . P.

gab Erisvien  seinem Bedauern über die Spaltung in der
Arbeiterschaft Ausdruck und führte sie auf die Haltung der
Rechtsvzialisten zurück, die eine nationale Partei geworden
sei. Er vertrat den Standpunkt der Diktatur des Prole¬
tariats und den Klassenkampf mit der politischen und wirt-
chaftlick-kn Macht der Arbeiterschaft . Der Redner bezeichnet«
die russischen Bedingungen  für ein Sammelsurium
von Widersprüchen. Das Regierunasfystem . das den grund¬
sätzlichen Terror anbete , bekälnpfe er. Wir verstehen unter
Diktatur des Proletariats die Ausübung der politischen und
wirtschaftlichen Macht durch die Arbeiterschaft unter Füh¬
rung wissenschaftlich gebildeter Persönlichkeiten . Daß der
Komn unismus die Rcrolution gewissermaßen zusammen mit
dem Kapitalismus machen will , baben wir nie verstehen
könnrn und können wir auch nicht mitmachen.

ft
mz . Hamburg . 14 . Okt . ( Drahibericht .) Der „Neuen

Hamb. Ztg." zufolge konstiruierte sich gestern der ge¬
mäßigte Flügel der  U . S . P . D. in Hamburg , der
gegen die bedingungslose Unterwerfung unter das mosko-
witische Diktat ist. Er gibt ein neues und damit das
vierte sozialdemokratische Blatt für Ham¬
burg  heraus , nämlich die „Hamburger Tribüne . die
gestern zum erstenmal erschienen ist.

Tie Strekklage in Sachsen.
Br. Leipzig, 14. Okt. (Eig . Drahtbericht .) Der Streik

der Eemeindearbeiter  in Sachsen dauert an und bat
sich weiter auf Hohenstein. Ernstthal und die Gegend von
Reichenbach ausgedehnt , wo das Kraftfernwerk außer Be¬
trieb gesetzt wurde, das mehrere Städte mit Strom zu ver¬
folgen hat . In Leipzig  bat er bereits dazu geführt , daß
mehrere Fabriken ihren Betrieb einschränkten und zu
Arbeiterentlassungen schreiten mußten . Bei den gestern in
Dresden  begonnenen Einigungsverhandlungen wurde oon
bürgerlicher Seite der Antrag gestellt, die technische Nothilfe
sofort in Tätigkeit treten zu lassen. Der Antrag wurde von
der Mehrheit als nicht zweckmäßig bezeichnet. Als die Links¬
parteien darauf beantragten , den Rat der Stadt Leipzig um
direkte Verhandlungen mit den Streikenden zu ersuchen,
stimmten die Bürgerlichen dagegen , woraus Unabhängige
und Mcbrheitssozialisten demonstrativ den Saal verließen
und die Beschlußunfähigkeit des Plenums berbeiführten . io
daß die Sitzung ergebnislos abgebrochen werden mußte.

Oberschlefien.
mz . Veuthen . 13 . Okt . In einer Unterredung , die unser

Vertreter mit einer zuständigen Stelle bei der alliierten
Kommission in Ovveln hatte , wurde diesem versickert, daß
die Einführung der Blauen Polizei  in allen Dienst¬
stellen von den Besatzungsbehörden energisch durchgeführt
werde. Weiter wurde bei der Unterredung das Einreise¬
verbot des Kardinals Bertram  erörtert . Wie von
seiten des Vertreters der interalliierten Kommission betont
wurde, sei diese Angelegenheit lediglich Sache des Papstes.
Weder die interalliierten Behörden noch der Botschasterrat
in Paris habe mit der Entsendung des Kardinals etwas
zu tun. Es sei eine rein kirchliche Angelegenheit . Seitens
des Papstes wurde die Entsendung eines besonderen kirch¬
lichen Vertreters nach Oberfchlesten als angebracht angesehen
und der Eirreiieerlaubnis des Kardinals stehe nichts im
Wege. Jedoch habe er sich außerkirchlicher Funktionen zu
enthalten.

Kleine politische Nachrichten.
Der Reichspräsident  empfing den ungarischen

außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister
Dr. Gustav Enich v. E m o e ke zur Entgegennahme seines
Deglaubigungs 'chrcibens. Reichsminister Dr . Simons
war bei dem Empfang zugegen.

Wie die . P . P . N." aus unterrichteten Kreisen erfahren,
ist der Ministerialdirektor beim Auswärtigen Amt . Ulrich
Rauscher,  zum Gesandten bei der Republik Georgien er¬
nannt worden.

, Tie holländischen Zeitungen melden , daß die hollän¬
dische Milchzusuhr  nach dem Ruhrgckbiet e in ge¬
lt e I l t worden ist.

Die bayerische Regierung hat im Landtag eine Vorlage
auf Errichtung einer Pressestelle  beim Ministerium des
Autzern eii gebracht. Damit soll nach dem Vorbild anderer
Staaten zwischen Regierung und Presse eine engere Ver-
bmouna bergestellt werden.

. Wie die ..Münch. R. N." melden , ist Reichsernährungs-
minlster Dr . Hermes  abgereist . Am Montag hatte er mit
dem Lardwlrtschaftsminister Wutzbofer eine Besprechung
wegen laufender Tagessragen . u. a . wegen der Genehmigung
für Bayern , an Stelle von Kartoffeln Mais zu Brenn-
z w ecke n zu verwenden . Bayern kaufte Mais in Siid-jlawlen.
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Unruhen in Rußland.
mz. Selfingfors . 14. Okt. Die Agentur , Rubagent ver¬

nimmt aus Petersburg , daß die Zentralregieruny Trupven
abgesandt habe, um die Bauernaufstände  imGebiet
von Boljgia ( ?) zu unterdrücken . Die Stadt Ni sh n t t
Nowgorod,  in deren Straßen stck blutige Kampfe abge-
spielt haben sollen, solle augenolicklick von den Aufstän¬
dischen besetzt  sein . - Der Kommissar Todowisky sei
mit Vollmachten nach Sarcuow abgereist , um die Ordnung
wiederberzustellen . _ , f. ,

mz. Baris . 14. Okt. (Havas .) Aus Selsingfors meldet
die Agentur Rußagent : Aus ermächtigter Quelle wird be¬
richtet . dag ein neuer Aufstand in ämolb ^ bt  ausg-brochen sei. Die Roten Truppen der Garnison . WO Mann,
hätten gemeutert.  Die Bewegung habe auf die Be¬
völkerung übergegriffen . . Die Aufruhrer ..hatten sich der
Regierungsgebäude bemächtigt und .Emissare enisandt . um
die benachbarten Garnisonen aufzuwiegeln . Am 2. Oktober
hätten sich Sowiettruppen Smolensk genähert und ein
blutiger Kampf  habe stattgefurden . zuletzt fei der
Aufruhr im Keime erstickt worden . Die 69. SÄutzenbrigade
habe mehr als 1260 Rote Soldaten und Tausende von
Zivilisten erschossen. Während 24 Stunden fei Smolensk von
schwerer Artillerie beschossen worden.

Eine antibolfchewikifche Bewegung in Moskau.
I>. Baris . 13. Okt. Der „Temps " meldet aus Amster¬

dam. der Korrespondent des ..Aftonbladet in Helsmgfors
b e st ä t i g t die letzten Nachrichten über a n t i b o l s che -
wikische Bewegungen in Moskau . Aus Riga
erfährt derselbe Korrespondent , daß zahlreiche Arbeitei der
Fabriken von Moskau Versammlungen und Manifestationen
gegen die Sowjetregierung  veranstalten . Diegegen DU OüUiiuuniiiMua
Sowietregwrung .ki in äußerster Unruhe^ ftê babe, dle^m.U-
tärllchen Vatrouillen in Moskau verstärkt .. Es wird weiter
mitgeteilt . dag starke militärische Kräfte in der Umgebung
der Stadt zusammengezogen sind. Gestern haben verichleüenl-
lich in den Straßen Kämpfe stattgefunden , in deren Verlauf
die Trupven genötigt waren Barrikaden zu. erstürmen. —
Die Zeitung ..Jougrossi " meldet daß sich die Kosaken im
Bereiche von Solsk gegen die bolschewikische Regierung ge¬
wandt haben . Der Aufruhr soll bedeutenden Umfang an-
nebmen . Die Roten Truppen , die zur Unterdrückung des
Aufstandes abgeschickt worden waren , wurden mit Silfe Bud-
jennis vernichtet , der sich auf seiten der Rebellen geschlagen
Lat.

Wiesbadener Nachrichten.

Nachrichten aus Rußland , die das bevorstehende Ende
der Sowjetregierung ankündigten , sind ia schon wiederholt
verbreitet worden . Gewöhnlich bedeutete aber der weitere
Verlauf der Ereignisse dann keine Änderung der innerv .oli-
tischen Verhältnisse im früheren Zarenreiche . Wenn letzt
wieder solche Nachrichten auftauchen . so sind sie wohl zunächst
noch mit Vorsicht aufzunehmen . Immerhin verdienen sie
nach dem Friedensschluß in Riga und dem Mißerfolge , des
Sowietheeres aufmerksamere Beachtung als ihnen seither
zukam.

Die Bevölkerung Petersburgs.
mz . Zürich. 13. Okt. (Havas .) Nach einem Radic-

telegramm aus Moskau beträgt dis Bevölkerung
Petersburgs 899 000 Seelen , darunter 345 000 Frauen.

Die deutschen Nachkriegsguthabrn in England.
Der Zentralverband des Deutschen Bank-, und Bankier-

aewerbes schreibt uns ; Die englische Botschaft hat amtlich
mitgeteilt : ..Um Mißverständnissen vcrzubeugen . wunM die
König !. großbritannilche Regierung nochmals ausdrücklich be-
kanntzngeiben. Lag Guthaben , welche fett der TdErau-
nalnne von Handeisbeziehunsen zwischen dem Vereunigtsn
Kömgreich und VeuMlarck von deutschen.Staatsanschorigen
m elfterem eröffnet worden sind. ,sowie tederandere Besitz
der von deutschen Staatsangehörigen >ctt lenem ^ 'lvunkt
dort erworben öder dorthin gebracht worden ' st vder even¬
tuell erworben öder dorthin gebracht wird , der Bechtag-
naöme oder anderweitiger BenachteNiguns untu 88 3 oder 4
vom Wchnttt X des Friedensvertrags nicht unter¬
liegen.  Dies bezieht ftch jedoch nicht auf Schulden, welche
aus vovkriesszeitlichen Handlungen entstandeni find> und an
deutsche Staatsanseihoriise vor dem Inkrafttreten des blte-
densvertrags fällig wurden . , . , , _ ,

Stele Erklärung der britischen Botschaft bezieht sich
ledtgltch auf die Abschnitte — nicht Paragraphen — 3 uno 4
■bes Teiles X des Versailler Friedensoertrags und bringt
somit nur zum Ausdruck, daß die nach Wiederaufnahme de-,
Hanvete mit Deutzchland in England begründeten Guthaben
und Depots weder dem Ausgleich-verfahren nach. Art . ,-9 -
noch der Zurückbehaltung oder Ligutdatton nach Art ^ 97 desFriedensvertrags unterworien sind. D>e>e Bostimmungen
haben auch auf deutscher Seite bisher stets die gleiche Aus-
legung gÄNinden. dagegen zeigte sich die deutsche Eeschaitswelt
mrt Recht durch die sogenannte Revressalicnklauiel in 8 10
tier Anlage 2 hinter Art . 244 im Teil IX des orted -ensver-
Irags beunrÄigt . di« lautet : ..Die MaßnalMen zu denen
die alliierten mtd assortierten Regierungen , falls ^ eutich-
land vorsätzlich seinen Lew 'tlichtungen nickt i-achlammt . be¬
rechtigt sind, und Sie Deutschland sich verpflichtet nichst als
feindselige Handlungen zu betrachten , können sein . Wrrt-
schafrliche und finamtelle Sperr - und Vergeltungsmaßregeln,
überhaupt solche Maßnahmen . welche die genannten Regie¬
rungen als durch die Umstände «Svten erachten. Hra «a4
tet der äußersten Anstrengungen Deutschlands zur E -fullimg
der ihm durch den Versailler Vertrag auferlegten Dklickten
läßt sich nicht überlseben., welche Fälle die Entente oder eine
der alliiertem oder assoziierten Machte ihrerseits als eine
vorsätzliche Nichterfüllung " der VertragsyfMteii anfehen.

Unter dlö'em Umständen erscheint es bemeifliÄ . wenn dre
deutsche Gei-ckäftswelt zögert , größere Guthaben und. Depots
m England oder einem der anderen ehemals, feindlichen
Länder zu begründen , so lange nickt — angesichts der val-
terrechtliichen BeideirtuE Irer erwähnten BcTtnninung fres
FriÄnsvertrags - die betreffende Regierung m rechtlich
bindender Form erklärt bat . daß die neubegründeten deut¬
schen Guthaben und Depots , wie ^ Eigesnen erworben es
Eigentum etwamen Mannaibmen aus 8 18 deir Anlage hin-
ter Art 244 F.-B . nicht unterworfen sind. Dam Vernehmen
nack schweben Verhandlungen , welche darauf abzielen . die
beteiligte Regierung zu einer erneuten Prüfung neter wich¬
tigen Frage zu bestimmen . . So lange indessen diese Ver¬
handlungen noch nicht zu. eenem E^ ebnis geführt haben,
wird die Angelegenheit nicht als geklart betrcrmtet werden
können. _

Besetzung Kiews.
tnz . London . 13. Okt. Die Associated. Preß meldet die

Besetzung Kiews durch die ukrainischen Auf¬
ständischen.

Der polnische Heeresbericht.
mz.  Warschau. 14. Okt. (Dracktbertcht.) Polnischer

Eeneralstabsberi -cht  vom 13. . Oktober : Unsere
Truppen brachen den Wider !,tand zweier Sowletdwistonen
und besetzten am 12. Oktober Molodetschno. Im südlichen
Abschnitt lehrte unsere Reiterei , nach dem am 7. Oktober
eingölciteten großen Ausfall am Korostun dorthin zurück.
Nach Zerstörung der Eifenbahnstatron . Vernichtung der
Brücken und Zerstreuung der 7. Reservsbrigade der 7. Sow-
jetdivtsiom mackste mtsere Abteilung 2000 Gefangene , erbeu¬
tete 12 Geschütze und 40 Maschinengewehre.

Wilna.
W. T.-B. Rotterdam , 13. Okt. Die -Times " meldet aus

Kowno : Bevor die polnischen Truppen m Wstna etn-
rückten. knüpfte eine Abordnung . Rstter der sich der englische
und der sranzölllÄe MililäiulluÄe de?cmden. 33e r d a n d
kungen  an um es den litauischen Truppen möglich zu
macken sich zurückzuzieben und so Straßenkampfe zu ver¬
meiden. Die Polen behandelten die Abordnung sehr un-
böslich und setzten sie 24 Stunden lang gefangen. Die litau¬
ischen Truppen konnten trotzdem rechtzeitig zurückgezogen
werden, so daß es zu StraßenkämpfeN —nickt^kanU—

karten oder aus anderem Wege Reisebmt markeg v
mid damit das Brot tm Landkreis .weFaustn ^ Davw . wcogMid damit das Brot im Landirers
Weit bcstebl . daß derart die Getrestnchestandê ^ -
voizettig zur Neige geoem wird verfugst oas ^ r
mtd die anderen BrotverkaufMellen Broi am: ^ ijn
marken nicht mehr vsvaAolgen di'An . NeiieMe^
rechtmäßigen Besitz v^n Neijebrotma ^ en snw. -
unter Vorlegung der behördlichen WeinrMNg ^
licken Stellen zur Ausgabe von Lebensmrtt ^ lariea 8-
Normalorotkarten des Kreises Umtauschen. G^ rnge M
gcn Ret ' ehrotmarken sind von den Redenden zur Gmna i .

- «

welen. so daß das Bufchieren auf Sapen
Aus diesem Grund bestehen für die Trerbragden i
November keine sünstigen Arisstchten. — D« « ui
liebes Rehwild beginnt am 16. Oktober, vier uno na,ad
sichten str den bewaldeten Gegenden «am ante . D . - ^ ^
auf Rehböcke Mt noch bis Januar , doch ist hier die .,v<wv:

Löhnungsrablung an ehemalige Kriessgestm«-«-.
Bedürftige ehemalige Kriegsserangene baben de-annii « .
An pruch auf Nachzahlung ihrer Lobnunq. rre Abwicklung»
stelle wollte die Bedürftigkeit rÄock erst dann lallen,
wenn dem Kriegsselangenen die vomste wiruwa -r. o
Mfe imi Betrag von 600 M . zugestrochen Er . Da VMS

MinNekium . das nunmühr angeordnet hast cntz tze Ver¬
fügung der Abwicklungsstelle des 18. A.-K. außer . .
letzen ist Für die Nachzahlung der Löhnung ist allem o e
ca„ ;; rfiiafeit  des Antragstellers aus chlagge. end.
stnn de/Abwicklunaslftelle und den Regimentern abgelehnten
Gesuche auf RaLbAng der Löhnung werden erneut zur
Prüfung vorgelegt.

v<

— Einwinterung der Wasser- und Gasleitungen . Die
MafferWerlsverwaltung bringt d>as rechtzeitige Er.nwintern
der dem Frost ausgesetzten Wasserleitungen m Erinnerung.
Weiter macht sie bskanmt. daß es wie im vergangenen Io
auch in dielem Jahre , keines besonderen Antrags für die
Abnahme der Wafsermeffer bödarf .̂ die wahrend des^Wmter-balbiabres außer Benutzung und durch Frost gefährdet sind.
Erfolgt daher innerhalb von 8 Tagen kem Ernwruch gegen
die deiaidsichtWe McrßnallMe-. werden dre Messer aM Kosten
>*>t  Abnehmer ausgöbaust Wiederholt ward auch auf die
awbe Em/fsttdlichkeit des Gases gegen Kälte aufmerksamSnAt ber Stelle an der die Gasleitung von einem
SJ in einen kalten Raum emtritt . scheidet sich nämlichin Kristallen aus . die den Leiiungsauerschnrtt
ÄmJÄ  Zeit aber zur vollständigen Ver¬
stopfung führen können. Die Gasleitungen sind deshalb,
ähnlich wie die Wasserleitungen , " ' kalten Raumen gutzn
Mieren . Vor allem aber sind die Kellerfenster m der Rahe
von GasleiiuMen und Gasmessern zu schliehen.

— Neebilliate Fleischwaren . Wir verweilen au , die Be-
kanntmachung Wer die verbilligte Fleischausgabe durch

RerchsziMuß ^ ^ ^ ^ Reifebrstmarken macht stch nach einer
Bekanntmachung des Vorsitzenden kres Krregsausschusses des
Landkreises Wiesbaden  Landrat Scklitt iN der
Richtung geltend daß Versorgungsberechtigte aus benachbar¬
ten Kominunal - eMüden . wo das Mot knapp oder weniger
gut ist. sich anscheinend durch Umtausch ihrer örtlichen^Brot-

ten F-örschungs- und Arveatsgemeinmaii von p
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back nach ffiemiinben. Lehrer Reinhald Schmidt , °n K-ftert , v
Lehrer Ferdinand Haff °°n Saaben M ■ W «* U >
tiöfei ran Medenbach nach Soden. P e n s i o n t - t t mutee . v
testet geint . Löser in Münster !. T.. Lehrer Ottmar 8-bel ,n Frahn-̂

mit 3g
3-Zimm
zu verka
Riehlstrc

jMrmoSil

m guter
sofort zu
nerner sil
Villa oder
Wohn. £
ißutee

Frankfurt

„ Bekannst
Geschäft z,
im Tm;»s.

Nachdruck verboten.(16. Fortsetzung.) —

Die Geschwister Watlenrode.
Roman von Jlse-Dore Tauner.

Der Eeheimrat war aufgestanden „Trotzdem ver¬
steht man in euren Kreisen sehr gut , sich die Eoldfisch-
chen herauszusuchen", er legte einen ironischen Nach¬
druck auf das Wort euer . „Nun , ich will mich emp¬
fehlen ich habe noch eine Konferenz mit Professor
Hartenau der übrigens auch begeistert von  meinen.
Mittel ist. Also Mia , mein Liebling , sprich dann mit
deinem Mann über die Reiseplane — auf Wieder¬
sehen" er winkte huldvoll mit der Hand, „ich finde
allein ' heraus , ihr werdet ^euch nach der Trennung

'" ^ Abê entgegen^̂ einem^Wunsch, begleitete Mia ihren
Bater hinaus , sich zärtlich an semen Arm hangend,
so als wollte sie die Schroffheit ihres Mannes wieder

^^ Mar ^ n ging mit großen Schritten im Zimmer auf
und ab und dachte mit Gefühlen an seinen Schwieger¬
vater , die vom Hatz nicht weit entfernt waren . Und
es schmerzte ihn , daß der Geheimrat mit seinem Urteil,
wenigstens insoweit es Lisa betras , wohl nicht unrecht
hatte.

Mia trat wieder ein und sagte vorwurfsvoll : „Ich
weiß gar nicht, wie du bist, Martin , kaum bist du mit
Vava zusammen, so gibt es Retbereien . —

Nun , ich war doch wohl nicht dersemge, der mit
ironischen Bemerkungen angefangen hat.

Gott , du legst jedes Wort von Papa auf die Wag¬
schale! Papa war heute auch etwas mißgestimmt, er
\)at  Ärger wegen Gertrud gehabt, sie setzte das Letz-
teie„m &enbdeitiub ? Warum?" fragte Martin er
staunt . „Sie ist doch sonst immer sein Liebling ge¬
wesen. bei dem er alles schön fand ."

„Ach. sie hat Dummheiten gemacht — — hat sich'»
einem Kaffee in der Tauentzienstratze mit solch elneni
achtzchnjätzrisen Bengel getrosten - Bekannte von

Mama haben sie gesehen" - erzählte Frau Mia ver¬
legen, denn sie schämte sich für ihre Schwester.

Na ja , echt Berlin WW . — wundern tut mich das
weiter nicht. Hoffentlich kommt sie nun in eine strenge

^1,Für ' dieses Mal hat sie Papa noch herumbekom¬
men, daß sie hierbleiben darf - leider, — ' ch h^be
ckon zugeredet , daß Papa kurzen Prozeß machen soll.
Sowie aber noch einmal das Allergeringste Vorkommen
sollte, wird er sich sicher Nicht mehr erweichen lassen.

„Deine Eltern haben selbst schuld — bei dieser nur
ganz aufs Äußerliche gerichteten Erzlehung kann ia gar
nichts Gutes herauskommen , wenn nicht gute und ernste
Ebarakteranlagen vorhanden sind. Nun , ' ch. b'n^froh,
dasi unsere Tochter einmal nicht in dieser gefährlichen,
schwülen Luft auswachsen wird "

Mia sah ihren Mann verständnislos an . -iWteio
denn wie meinst du das ? llnd üoerhaupt , ich k' ude
das beleidigend , was du über die Erziehung Gertruds

ft Änb um iV wß « ' Wan « ! Du M °°»z

MaÜn bekommen" ben bu ja einen Pedanten nennst
Aber trotzdem — ich will froh sein, wenn ich dich erst
hier heraus habe ." . . .

Mia machte sich ungeduldig von ihm sret .
Was soll das heißen. Martin ? Spielst du noch

immer mit dem Gedanken hier f°rtzugehLN - „' ch habe
dir meine Meinung darüber doch schon gesagt.

Ich spiele nicht mit dem Gedanken, es ist mir
bitterer Ernst damit . Mia ", sagte er ruhig ; ..komm, setz
dich hier zu mir aus dein kleines Sofa und chore mtr
zu ich will dir alles erklären . - . Pst - - sage noch
gar nichts" — er legte ihr sanft die Hand aus den

^ "Mit ^ bläsiem^Gesicht und finster zusammengezogener
Stirn willfahrte Mia seinem Wunsch. Sie zwang sich
gewaltsam zur Ruhe, trotzdem ihr Herz stürmisch

Wm gefa
WWe.̂ Nk

Hopste, sie fühlte , daß sie jetzt an einem Wendepunkt
ihres Lebens stand, und ein Blick ,n das ernste, energi¬
sche Gesicht ihres Mannes sagte ihr , daß es ihr diesem
Mal schwer fallen würde , ihn umzusiimmen.

Ich sagte dir bereits einmal , daß ich mich hier un
befriedigt und nicht an meinem Platz l.uk>le und erklärte
dir auch die Gründe , und wenn du mich, wirklich liebst,
so sollte dir das eigentlich genügen, Mm , begann er
in sanft überredendem Ton . „Wenn ich mem Leben
anders ausbauen will , so muß ich es tun so lange ch
noch juna bin und dre genügende Spannkraft dazu
agbe _ es ist jetzt die höchste Zelt d<mr . Als ich m —
Eießberg war . erschien es mir wie ern Wmk des Schick- ^ A «f« Am
falL daß unser alter Sanltatsrat und Freund mir » .'-..f , . .. _ff - 7-:—̂ (Uvftrtc rtlltnotii

-sune. fprt
zu r

äraße 23. 9
LEiss2 m

Gut
N verkaufe
Leroftratze
k'n wachs

Undin . y2\

i

bequemes dazu, wenn ich fern Nachfolger werden
wolle Unter den denkbar günstigen Bedmgungenr bat
er mir alles angeboten . wir haben eingehend darüber
gesprochen, und schließlich sind wir einig ^ geworden.
Schon zum Oktober gehe ich nach E ' eßberg.

Mia war aufgesprungen ihre Augen blitzten vor
Erregung , der Atem fehlte ihr fast: „Und das hast du
getan , ohne mick zu fragen trotzdem du wußtest w.c
gräßlich mir Eießberg ist — das ist fte brach ,
heftiges Weinen aus.

.Du kennst Eießberg \a  gar Nicht", sagte Martw
rubig und versuchte den Arm um sie legen, aber
stieß ihn heftig zurück. „Die Eltern die Schwestern
reuen sich auf dich. Mia und durch Lisas Heirat : xmt*

es ein nettes , geselliges Haus mehr m Eießberg gsoeck
das dir schon gefallen wird . Auch wir wollen nicht w-°
die Einsiedler leben ." - «, « «. « m e. cn?-a

„Ich danke für den Eießberger Berkehr , stieß *
zornig hervor , „wenn du mich auch nur eme SM
liebst, machst du die Sache rückgängig.

„'Fch verschmähe es, meine Liebe zu drr dadurch ^
beweisen daß ich all deinen Launen nachgebe und m
.Ä " « * !» « ;- ü< - - J»Bte « w «J*
erregter werdend , „und tin übrigen ist mein EntsaiM
unabänderlich, das merke dir. iSortiednua tolatü
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von herrschaftlich , ' für Beteiligungen
Villen <md Etagen und Hypotheken
F= ------ vermittelt —.  —

. J . CHR.  GLÜCKLICH
\v ilhelmstr . 56 :: Fernruf 6656

I Frankfurter gut beschäftigtes
sExpor.haus sucht zur besseren Ausnutzungi
| ferner ausgezeichneten Verbindungen 1

MMWÄMfjMhMI,.
j Für großzügige, energische Herren christl. Kon- !
^s » » scltene Gelegenheit zur Erlangung
ln Positron. Ausfuhr!. Angeb. unter A. 164

!an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Schwarzer Anzug,
wenig getragen, kl. Fig..
sowie Mantel zu verk.
GoMestra ge 2t. 2 re chts.
Anzüge für 10—I4jäbr..

Unterzeugeu. Kieler An-
M . mit langer Hose u.
Autze vrerswert zu verk.Kleiststraße 23 9

Wiesbadener Lagblatt.

Serren-Looercoät-Mantel.
Knab.-Ueberz. b. Kracken-
verger. itrankenstroße8.1

AMü-WLer
u Paletots versch. Größ.
billig zu verk. Blum.
LufteMraße 26. Ktb. 1.

Ueberzieher. dunkel,
mn neu. zu vk. Seeroben¬
straße 31. Part.

N ^pollitzk
von Uk . 35000 V.—
zu 5 % auf Objekt von ca. Mk.
900000 .— hinter Mk. 134000 ._
erster Hypothek u. vorMk . 246 000 .—
dritter Hypothek sofort zu verkaufen.
Gewerbsmäßige Vermittlung aus¬
geschlossen . Offerten unter D. 577
an den Tagbl .-Verlag . F2 64

Große Auswahl
m Herrschaftshäusern , Hotels , Pensionen,

Bille «, Zins - tt.  Geschäftshäusern
finden Käufer bei

Grundstücks -Martt . G. m. b. H.
Schwalbacher Straße 4, Ecke  Rheinstraße.

Ueberzieher f. Werkt.
zu verk. Römerberg 34. 2
c.®etr. Kleider u. Schuhewr Arbeiter zu verkaufen
ZRwalbacher Str . 7. 3 r.
^K >̂ me D.-Sch.-Schuhe(39/40), fast neu. preisw.M, verk. Adlerstr. 13 3 1.

1 Paar
Herren -Borcalf -Stiefel
fMarke ..Salamander").
Er . 40. ganz neu. verk-,
^sgl . i Paar Damen-
.̂anzsanche (Brokat. 39).Lugfe Bachmaner ktr. 5.
1 Paar Herren-Stiesel,

aut erhalten (42). zu verk.Lang. Adelbeidstr. 103 H
Eine schöne
Mupfergeschirr-

Garrritur
ganz oder geteilt, eine
wundersch. Dielenmöbel-
Garnlt 1 Flurgarderobe
(eichen) Umst. halb, billig
abzugeben bei Bunge.
Nikolasstraße 17 Bart.
Kontroll - Kaffe
National mit Addition.
Kontrollstr. u. Bon abz.Off, u. a 564  Taabl -N.

Nchö.-Pl. 1mm
Waschtisch mit

N ^ Mrm .-Äl . m. vass.Nachttisch, nußb.-lackierte
Kommode. eich. Tisch.
Nivvtische. Stühle , neuer
Staubsauger zu verkauf.

_ Heurung.
- Gustau -Adolütraüe 6

Glas-Theke. Puttchen.
Kons., Bettst. mit Matr ..
E, Kinderbett, r. Tisch,
Klnderstuhl. Sportwagen.
Jakob. Rbeing. Str . 11. P

Großer Schneidertisch
wegen Platzmangels ab-
Mgeben bei Schreiber.
Mstav -Adolfstraße8. B.

Schöner großer
Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt Seite 5.

Ofen

Gut erb. Riibmasch bill.
zu..vk. Bismarckr. 43. P . r.

Klein .Zinshaus
Mit 3- Zi >nmsr - Wohnuiig hier , gegen Haus oder
3-Z>mmer- Wohn, in Frankfurt zu vertauschen od.
M verkaufen. Näheres bei Frau Gcrtrnde Mayer,
Riehlstraße 23, 1. Telephon 5226.

sLnunoSUirrr-Äaufgesuche)

Hotel
mit

Restaurant
in guter Jnnenstadtlage
Mrt zu kaufen gesucht,
ferner suchen wir möbl.
Billa oder möbl. 4—5-Z.-
Wobn. Offert, an §139Mmm&mm
Frankfurta, M„ 3eil 122

( iüT ~l
ttsa == ?~ — -— j  Weiß-
[ Privat -Bwkärrfe 1 leid. , Plein . .Trt

WößMlk!
vbotogranh.

8 Sil VSl . “ " fe i . » mr

at .Mnn .fti 3KÜS5
Wc» gefahren, zu verk.
Ieg e., Roon str abe 13. 1.
. 'MNg. isrungM . Ziegen-M zu verk. Oranien-
>»aße 23. Mtb. 1 lks.. von
LTLLUHr_
... „ .Gute Ziege

Ein roadifQjner gelernter
Wtzr WMtzmd
LLL.M-
Ass -rbundin. 4/- I . alt.t t öu vk. Lager-
s&JÄäSü

» . 6®ol, MiftOit,
3.50X1.60 Mtr.. zu verk.
Merten AdoNItr. 1» m- z

Zwei mod. D.-Süte
zu Dk. Blücker str. 40. 2 I.
1 Trauerhut bill. zu vk.

Sellmundttraße12. 3 lks.
3 Mtr. grauer Kostüm-

od. Mantelstost 200 Mk.
SU verll Weber. Rbein-
gauer Straße 17. 1. Stock.

Zwei dunkelblaueMnienMM
42er u. 44er Fig.. billig.
Mum. Lulienktr. 26 G. 1
D«« en- u. Serrenmantel.
S.-Anz D.- u. H.-Hut zu
verk. verderstraße 17 P
, Äeiß-!e!0. Bluse 42) ^
seid. Flüsch -Jackett pr.
IeTJ1vsbemben  zu verk. :
daselbst rm Kost.. Capes,
Mantel Kleid, in Plüsch
Seide, Stoff, n. Maß an¬
gefertigt. Kotze. Michels¬berg 12. 1. Stock.

fMygiS;
. WltHWer
•> ' 3Ä “11:_ Taunus.

bill. zu verkLMkenftraße 22.
iungxEin-Hahn,

Leghühner
„— ...IZberg, 4.
"nanen-Welbchen.

‘ " 35.

zu

„ Ll eichstroß. ....

°E ^ b«ber.
ft verk

Mädchen-Wintermantel.
gefutt.. für 10—12iähr..
arun. Filzhut. gr. Puove
(Lederbalg) verk. Heidct-
berger/Dambackial 30  j

Zwei Kindermäntel
gut. erhalt-, für 3—4iäbr.
vreisw zu verk.. ebenso
Kinderstiefel (Größe 28)
Inzusehen v 10—12 UhrAdelbeidttraße 14. 2.
. Gut erb. Strickjacke.
nlang , hellblau, mit pass
Mutze für 450 Mk. zu
verk. Aikzuseben Harting-straße 1. Part , rechts

Gelegenheitskäufe!
Herren-Anz. . . v. 150 an
Herren-Hosen . v. 50 an
H.-Ulst.u.Überz. v. 195 an
H.-Unt. -Wäsche v. 20 an
Dam.-Kostüme v. 150 an
Dam.-Mäntel . v. 120 an
Seid. D. -Blusen v. 40 an
D. -Wäsche sehr preisw . u.
versch. and. Kleidungsst.
Prinzipiell nur g. Ware.
Ellinger.Helenenstr.30. 21.

X" ' st- an» ■>asm «ät.
MW-WeibMkHMl
fabrikneu, mit Tabulator.
Tisch u. Filzunterlage.

!vreisw. abzug. Engel-
hardt Orauien ktr aße 41.

, Schreibmaschinemit Sichtschrlst zu verk.
Saas . RudesheimerStr . 9«Laden), nur vormittags

Bolü-pgei,
(Blütbner) zu verkaufen.
Kino-Technische Anstalt

^ .WiesbadenWilbelmstra ße 58.
Mandoline. Gitarre.

Laute. Ziiber. Violine vk.Serbel. Iabnstraße 34
Trichterl. Grammophon,fast neu. preisw. Erone-meier. Schierst. Sir 90  ft

Mod. ftimniör
lneu) preiswert zu verk.
Bauer Vlucherstraße 16.

Fast neues
Speisezimmer

zu verkaufen. Klüver.Sonnenberger Strobe s?

MGg . Ifltf. Wlchim . I
mit Marm.. neu. zu verk.Scharnborststr. 15 3 r.

G. eis. weißes Bett |m. Matratze billig zu vk.
Aabmtraße 16. 3._ 1

. Weißes Kinderbett
mit Matratze zu verkaufen
Eersbergstraße 26._
KE 3 « verkaufen rrtWW

Chaiselongue Mk. 300,
Eiche-Kredenz Mk. 275,
Nußb.-Spiegelm. Konsol
250, Flurgarderobe, eiche
300, Viereck. Rußb.-Tisch
175, Büchertisch 63, gr.
Goldspieg.450, Schaukel.
Polsterstuhl 75, Büchert.
63, gr. Nußb.-Schreibt.
Aufsatz 300, gr. Auszieht.
460, div. große Schränke,

, weiß. Möbel usw. Dotz-
hcimer Straße 25, Haas.

Eine, aut erhalt. Singer-
«chneldermaschine zu ver¬
täuten bei König, Rauen-
ibaler Straß« 23._
Gute Nähmaschine zu vk.Krieger. Frankenstrabe2>

Spielsachen
au verk. Besicht. Sonn¬
tagmorgen zw. 10 u. 1.

— Frau Dr. Nies._Adolfsallee 51 1 St.
2rädr. stark. Handkarren

zu verk. Will, Dotzheimer
totra&e 72  _

Kinder- Sitz- u. Liege-
magen zu vk. DotzheimerStraße 4. Stb. Part.

I Sitz- u. Liegewagen.bell, sut erh.. vk. Hansen,
Westendstraße 20. M. 1 I.
Ein Kinderklapvwagen.

sgut erhalten, m. Eummi-
Mfen u. eine fast neue
Waschmangel zu vk. East-baus zur Rose. Rierstadt.

Ein Kinderwagen.
gut erhalten, bill. zu vk.Seerobenstraße18. 1.

12 PS . Harley - 3
Davidson-Motorrad

mit .Seitenwagen, fahr¬
bereit. zu verk. Näh. bei

Werckelt Mainz.
Karlstr, 7 (Karlsschanze).

Herrenrad
ohne Bereif., für 250 M
abzugeben in Biebrich.
Main zer Str aße 39,  1

und junger wachsamer
Hund

su verk- Adlerstraße 20.
Seitenbau P arterre_

Eebr. Gasherd
u. 2 Paar neue Damen-
Halbschube(40. 41) billig
zu verk. Nerostr. 46. 1 l.

Ke -WM«
emaill. Wanne. Friedens¬
ware. sowie Badeofen
(Koblemeuer.) zu verk.
Rasch. Bliicherol 2 3 1.

(Kupferwicklung). 2 §8..
440 Volt. 3.8 Amvere.
1450 Touren. 1 Televbon-
Avvarat zum Sängen,
sowie 1 Post. Jsolations-
materral. wie Band. Oel-
leinen u. Preßspan preis¬
wert zu verk. Näh. bei
Sorẑ Röderstraße 7. 2

Elektromotor.
4 FS., ii8 Polt , zu ver¬
kaufen. Baumbach. Stein-
gasse2. Telephon 4151.

Balustrade
(Eichen). 2 20 Mir . lang.
1.10 Mir . breit, zu verk.Niederwaldstraße 9. 1 r.
Gußeis. Wendeltreppe,

3.20 ü.. 62 br.. zu verk.Klarentbaler Straße 4.
Ein tadell. ŝ miedeeis.

Rufen Sie 3490.
!Zahle die höchsten Preisefür gut erhaltene
iHerren-11.DomsnHßiOer

und WSslhe.
Frau A. Klein.

Coulinstraße 3. 1 St.
Herren -, Damen-

u . Kind ei *-Kleider,
| auch Wäsche , alteZahngebisse , Gold
u . Silber . Zahle gute
Preise . Postk . gen. Kom.
i. Haus . On parle fran $.
Engl , spoken . Ellinger,
Heleaenstraße 30, 2 lks.

Suftsnelj zu kauf. gef.Bach. Dreiweidenstroße 4.
Linoleum

Einige Meter zu k. ges.Rbemstraße 27. Laden

Geige
von Privat zu kauf. ges.Off, u. F. 578 Taabl .-N.

Herr suchtz. Einr . ein.
Zimmers gut erhalt.
W, Wischm.Wim

md Kködenz,
nur aus Privatb . zu k.Bruch Krantvlatz t

Guterh. Sofa
zu k. gef, Weilftr. 16 E. 3
Hohe Bezahlung
Suche Klavvwagsn m.

Verdeck. Kleiderschränke.
Vertikos. (Poftk. genügt.) .

Karl Petr,.
Frankenstraße26. 3 Sk.

Klnderkla»»- u. Svortw..
auch defekt, su kaufen sei.Boucker. BlüLerstr. 8.

Puvven-Klappwagen.
erb., zu kaufen gesuchtOff, u. B. 575 Tagbl.-Bl

Irischer Ofen.
gut erb., zu kaufen »r!
Schenkendorfstr. 5. 3 lks.

Bügelöfchen
zu kaufen gesucht. Ost.
u._S 37S_ Ta§bl̂ Verlas.

1 elektr. Stehlamve
gesucht. Heß. Herrnmühf.
gaste 9.

Pflug , Egge.
komvl.. Einsvänn.-Sattdi.
Einspänn.-Wagen. gut er¬
halten. kauft A. Hotter.
Biebrich. Bleichstraße 11.
Televbon 590.
Volstertüre zu kauf. ges.

(2.85 X 1.45). Scheul« .
Eratbstraße 15. 1._.

. Valmen.
kleine und große, zu
kaufen ges. Carl Bender.
Blucherstraße35. Part.

27 in lang. 0,85 m hach,
wfort vreisw. zu verk.
Adolfstraße 8. Mittelbau
Parterre rechts_

S- host
(frisch entleert) abzugeb.
Or amenstraße 44 1.
Leere Kisten

geeignet für Kartoffeln
u z. Packen, zu verk.
Brensch Lorelenring 8.

Telephon 1697.

Zahngedisse, Hotzbrandfttfte , Platin -, G»ld- und
S ilbersach en, Uhren , Schm»« Pfandscheine
IST Brillanten "® s

kauft als Fachmann höchstzahlend und gewissenhaft
Gold- u. Silberschmiede-Werkstatt M. SchLflein
Obere Webergasse 88 lBitte a. Hausnummerz. acht"
Herren-untfüamenkleider,Wäsche

Pelze, Möbel, Gold-, Silbergegenstände,
Brillanten, ZaflligebiSSS , Pfandscheine

sauft zu höchsten Preisen nur
£ . Kii*chgas *e 50, 2.

V “ , 9 - Telephon 4394. _Gegenüber dem Kaufhaus Blnmenthal.

_ Prrma Fahrrad.
Freilauf, Salbrenner, u.
ein 4räd. Kastenwagen b.
zu verk. Schmitt. Adler-
straße 65. Stb.
Fahrräder m. neuer Der.
verk. b. Rudolvb u. Roth,
Hellmundstraße  29
H»ziliettmst».

Sch Rinke Ner ostr. 39.
Plattofen (Kochofcn)

zu vk. Walramstr. 12. Ir.
4slam. Messinglütter

>Eas) zu verk. Blücher¬
straße 44. V. l. 3 St.

( Händler-Verkäufe )
Anzahl Betten
vol. u. lack., v. 150 Mk.
an. hochmoderne Büfetts
Vertikos Spiegelschränke.
Kleiderschr. Küchenschr..
Waschkom.. Diw.. Chaise¬
longues. Matratz, in all-
Füllungen sehr billig.

Möbel-Bauer.51 Wellritzstraße51

[ Wtzesiche
Pitflprttffltib I Ifl 1d 1 bi

Mod. Küchen
gute Arbeit. 850 Mark
hochmoderne Küchen mit
Mestinaverglas. u. Lin -
Belag für 1450 Mk. verk.

Möbel-Bauer.
51 Wellritzstrabe51.

s.  SSr ^ llliis dame aüeeiande
u. O. 577 Tagbl.-Verlag. 1dösire kaire uns bonro«
( IW -»«:Ai ^ Icussine ä 3 ou4 Francais.mmm 0tL  S-D-578̂»-dl..verl.
L— - -» stnrnafh. » ..«. «»n-
, , Gebildeter Herr od- Vrivatbaus . übern, j«.
sucht Lehrerin für engl. Mann (Mechaniker). Off.
spräche. Off. u. L. r.KxI 576 Taabl.-Verla«.
an den Tagbl.-Verlag. | SlÜcf (| jnCICi

WOOOOOOOOOOOOOO

AUTOS ! !
Liquidations-Verkauf.

)Verschiedene Luxus - und Lastwagen , (
) einige gebrauchte , aber neu mit Leder
) gepolsterte Original Benz - Karosserienu. verschiedene andere Zubehörsachen,
) preiswert zu verkaufen . Gefl . Anfragen
) unter F. T. 6965 an Ala-Haasenstein
I& Vogler, Frankfurt a. M, F85

Lehrerin für
Englisdi

und
Deutsch

gesucht. Offerten u.
U. 672 Tagbl.-Verlag,

Max Scheu?
übern, alle Pelzarbeiten.

. Bertrsmstrgße 19.
Nicht Gemeindebadaaste.
Fuchs- ~~Felle

Felle
Reh-

__ __ _ Kanin-
v®eö. S!«mc ert. an Ausl. Zickel - U«
SSjfiäl » 3“ m B - u

Jeune hamnie^ "™"“
ift  d . 25 ans d° WA
cherchant a se perfec-1Sdim. ftinA. r Ktroii, 58.

,SrWffi Schneiderin
connaissance avec demoi- 1bat noch Tage frei für
sells ou dame francaise. außer dem Hause, gehr
OH. W. 579 Tagbl -Verl  SH * in  Geschäft. Näheres

KilllsgeW

-LW.mit Käfig
Wiesen,traße2.Wstraßi.

Prackuitäcks
Movste Travve in

öu verkaufen5 2 r
läser.

- "»che. neu,
, 8.̂ ,°«rk. Elsässer.

^DunkelblauerHerren-Anzug
für große Fig.. kaum ge¬
tragen pr. Friedcnsstoff
zu verk. Nerobergstr. 20.
Schwarz ..Gebrock-Anzng

Damenkostum Transchier¬
besteck. n. Vetrol.-Bronze-
Larnve zu verk. Schlüstel-burg. Blucherstraße 15
Dunkelbl. Rocks. j. Man«
oreiswert zu verk. bei
Eeisler. Kiedricher Str . 2

Ebaiselongue. Sofa.
d.- »u vk. Steinmetz.Nbenistraße 30. bint. Hoi.

MemeferselkM"
und Klavier

zu verkaufen Darmstadt.Manerstrasie 2Q.  Pi 39
MM WölWank

zu verk. Jacob Aumüller.
Werngroßbandl.. Rüdes-
üeim am Rhein._

Liegestuhl
u. Velzliegeiack zu verk-
Kramer. Biebrich a. Rh..
Natbausstr. 16 1. P200n

Kleines gutgehendes
Caftz

SU., laufen od.^Pacht, , ges.

l Zu kauten gesucht
Ahchmde» MG.
ZlierL mit Vreisang. u-K̂ _578_cn d. Tanbl.-Sl.Lotten- uno
Amklle«,MM

3U kaufen ob. geeigneter
Laden zu mieten gesucht.
Geil. Off. unter U. 580an den Tagbl.-Berlna

Eitt!
Suche 1 Damenring m

schon. Brillanten , eine
Brosche oder Kollier,
ebenfalls mit schönen
Brillanten oder Rosen.1 Herrenring mit großen
Brillanten (nur von Pri-
vatversonen). Händl. ob.
Duvont. Sot-l Kaiserbad.
Wilbelmstr. 48 Zim. 105
(Freitag u. Samstag von10—12 und 2—4 Ubr)

Ratbausstr . 16 l , F20 Qn
I tm  Ueüerjpiegöl

u• Kokos-Flurläufer (gut
erb.) vrw. zu verkaufen
von 10—12 Ubr

Adelbeidstraße 14. 2.

m. Konsol (weiß). Mab-
.Toilette m. Fac.-Sviegel.
Schreibt-. Gaslamven rc.
zu verkaufen.
Korsetthaus A. Merkel.

Schutzenbofstraße 2.

Zwei schwere

Zugpferde
für Karrenu. Rolle werden
angekauft. Gefl. Offerten
unter B. 11260 an Ann.-
Exp. D. Frenz, G. m. b. H.,
Mainz. p jo
MMrAKS

1?u kauf, gesucht. Schrift!.Oft. mit Vreisangabe an
Bolkcning Taunusstr. 57
2 St ., oder vorstell, zw.4 it. a Ubr nackm

Ausgekämmte Haare
kauft A Körting. Röder¬
strabe 27. H. 1. Anfert.
iamtl. Saararb .. auch aus
aussekammten Haaren.

Seneii-.Smkli-
e .« er,M . . VM
Schuhe. Uhren. Zahngeb..
Gard.. Federbett.. Kisten.
Tepp., sow. alle ausrang.
Sachen kauft D. Sivver.
Rieh lttr. 11. Tel. dft7K

LKleider«
Brillanten

u. Silbergcgenftände,
St asche, Schuhe, Gardinen.
Federbetten. Pelze kauft zu

höchsten Preisen
Frau Stummer
Nevsasse lg, 2. Stock

a» r eieptio» 3331.
. .. Luche Möbel
für Denstonszwecke. ein
Z.' ano. sowie Bett- und
Tischwäsche. Off. Ahrens.Äichstättenftraße1.

;Kaufm. Lehrgänge”
n der B. K. V. “
■Beginn: 26. 10. 1920. «

Lehrfächer : ■
™Buchhaltung, kaufm. H
m Rechnen , Kurzschrift , B
m Lack - u. Kunstschrift , "
" Maschinenschreiben, H

Französisch, Reklame ■
u. Organisation, Volks- a
wirtschaftslehre, Han- ■

a delsrecht , Bank - nnd“
Wechsel wesen.

, Lehrplan u. Anmeld :
■ Sedanplatz 3, 1. ■

nach jeder Fasson, werden
m tadelloser Ansführun«
angefertigt. Das. Wasch,und Reparieren.

^ Frau Michel.21 Bleichstraße 21. 1 St.

erteilt jung. Herrn
abends Unlerricht

Wl ' l in Buchführung
für Bankwesen. Offerten
erbe en unter I« . S7S an
den Tagbll-Verlag.

VLgleri«
nimmt noch Kunden auß.
dem Hause an. Offerten
u. O. 578 Tanbl.-Berlaa.

Stffcmikure-
Salon

M. Bommersheim,
Dotzheimer Strasse 2,

Maniküre!
, Doris Bellinger,
ISchwollxicher Straße 14, 2,

am Residenz-Theater.
.̂ Maniküre S . Fenhl. 'Ellenbogengaste 9. 1.HWWmO

KmmMD
in bester Lage »u über-
nebmen oder zu k. gesucht.
Offerten unter I . »78 an
den Taabl .-Nerwg

28B0 Mir——. —■———^ | 29 ^0 fSTiitf J
Sertottit. ©efuiiben JJ gjs , -K
— — . . . ... '  Viano u. erstkl. m Mob.Verloren

«old. Uhren-Armband m.
blauer Emaille, geflickt.
Gegen bobe Belohn, ao-
zugeben Möbri nalli- 5. 1.
MMrWllWjchch
ocrl. Bleichstr.. Jriedrich-
straße. Abzug g. g. Bel.ScharnborststraLe2t 2 t

gesucht. Off. ö. Selbste
577  Ta aLkW

^zagdlrebhaber
sticht Beteil . an Feldjagd.Ang. u. Z. 577 Taabl.-R.
Holz-Einkäufer
übernimmt den Sink, vom
Mud - und Schnittware.
Off. u. W. 573 Tasbl .-L'



r

Wiesbadener Tagblait.

die üb. gute Beziehungen
verfügen und dieselben nt
vornehmer und emtrag^

-!r. 483

Hotel„Per Lindenhof'
S 1 \J t - 1 51 Te| 253  Haltestelle der Linie 3.

wollen , werden!. mtLVC.il mvvv*v”>
iLe Adresse unter V. 88«
Taabl.-Verlag anzugeben.

Dame, hier weilend,—In

WMi -WM
i?t Umstände Salbeiilt umuuiiuc irawe
AbonnementsvlaZ . . erstes
Barkett , für d. SaU . abz.
Off. u . O. 578

Ende'söer, katb., m. sroh
Vermögenu. mion. §>aus^
Mkeit. sucht gebrld.. ge¬
sunden u. hMl . - ebens-
komerud. utchl
Aussülirl. Zuschr. m. Bllh
unterP. .578 Tagbl.-Verl
Diskr. wird verlangt uno
gi seb:n.

^ « W - - ? J ' Tel 253 Haltestelle der Linie 3.
Waitondhlstrasse 61- 63. _ __ _ . . . . . . .

=r = en 5 io, « « • " * - " t <!r05SerFremdenpension . « wou » “ 1» — ™ • - ; . .P„cn,w.-; cmnfnhler)»ir Umteraufenthalt
.. . jjgj günstigen Bedingungen. Päder auf jeder Eltäge.

Zentralheizung. (n  Verbindung

der seinen Berufiisähm»
XI (.* 578 an d . Tasbl .-Vl,

Tanzpartner
-i. Erlern der modernen
Tänze m bell. Zirkel von

ErstkfässiQes Restaurant.
Diners u. Soupers In Verschied. Preislagen.

Reichhaltige Abendkarte.
Angemessene Preise,

Caf£ und Konditorei.
Elegantes Nachmittags - Caft.

Täglich Künstler -konzert
des Ferdy Puschardt - Trio.

Angemessene Pr eise. _ _ _ — — -
är AbtliCr * »

^„..ov ... - .1 . Zirkel von
junger Dame sei Oti-
u $. 579 Tasvl -Brrlag

Heirat!

89Mr. Witwe, stattliche
Erscheinung. mit Mahng.
Löchterchenu...o00000 ^c.LZermögen. wünscht, wen

ifte sehr zurückgezogen lÄt.
auf diesem Wege die Be¬
kanntschaft eines besseren

Vom IS. bis 31. Okt . |
S Gebr . Berger

berühmte Akrobaten , j
Max Paro

Hunde-Dressuren.
Karl LittmanB
Charakter-Komiker.

Lola Solifta
Musikal-Akt.

2 Miramar S
Moderne Tänze.

Friedei Linden
Operettensängerin.
Hedda Zellar

Verwandlungstänze.
E . DaWmeyer
. Exzentrizität.
geller & Boyle
komische Radfahrer.

Anfang wochent . 8Uhr.

M, [en. Lehrer
Ast -« ' S°u,
Z, schwaaheim.
allen** Lahr.
Zer  in Dieb,L7rUn«l°d '
KatharineK°V!

gbtrsdnd
« Rusic-Ha

aichnet folS-hdi
P « ° mit

KL°KS
NS7S

* * '"oft Ifc
«sasan »:iks « .je

iekrS ' '«KTW -IsÜL «S *tiL ie

mit
an

„paulinensehlössehen“.
lyn-Hn,iHi B.L®* ■

_ __ ü<r . ßirt « bert920!

imttmigu. .n«ÄÄ«

ifefn Ä» ßS
Mt Md u. ©., 568 an
hem TchBl.-« ert«s ^ em-VZtreuFt« DiM,

SeMARM,
muiik etwas Vermögen.
^die,Beranntsch zmererIXWSÄ
■mter R. 586 an den~ -bl.-Verlag

„tag , den t7.  VSrtover 1^ 20:SÜtans^

- - j
Ille, ÄME III Mr̂be'*mir doch, alles
- ' . , v _Z.™ I wieder gut.ratfi mit "« rtem Stuf.
K ' Sefcr-Ä einesMiheit Ssrrn xmk  gutem

Offert! mZ BUd uui«-tRft fl.n ben Tclsol-V.

mxzotx  ÜW*. Mchgxtz.

"plplpli

_ _bestehend in
K .onxerl Land Ball,

unter gütiger Mitwirkung des
Sc &arr ’schen Mäncer ^ ors und̂ des

Zitlherkranz Waes *saden.
mpr7n  laden Wir alle Landsleute , Freunde und

GönÄ Äin freundl . ein vor Vorstand.
Anfang 3 Uhr . Ball -Loitung - Herr W. Krumm.
■pinfrittskarten sind zu haben un Vorverkauf fürEintritts -Karten & Mk. 6.„ bei den -Herren

■ThaliaT̂iieäter
Erst - ÄwtSäbmns i

Bis lltkimiiisse iss Circes larre.
Abenteuer eines Vielgesuchten m 5 Akten.

In der Haupt rolle:

Harry Piel-

OPEOH

l" veriväiet . Bitte um
Lebenszeichen.

Hetmy May er
Josef Schäfer

|Lya als Sherlsck Hohnesj
Lustspiel in 3 Akten mit

LYÄ LEY.
Anfang 3 Uhr, letzte Vorstellung ab S Uhr.

|Bie Herrin der Welt
II . Teil:

Die Gsschichts der
Maid Qregaards.

I Schauspiel in sechs
Akten mit

Mia May und
H. Mierendorf

IVorzügl. Beiprogramm
Anfang 5 1/, Uhr.

* Der Mä
17. d. M..

Êjsersaa!" (Be^ « Der ..D
ja ii d", Ortsgr^llten!, veranft
«sisheim S - t- l
^dnung: Der,L-llin teilgenor« Der.L e
^ «rordentlichs
Meomt stattMloorlesung>1Der„Ver
..iluaa Ällesha.
9iaatiastrast«,1!L'̂ kft-rt-7 §a:
plUbeit “ ffAus

WIR
FERTISEN

in einfachster  Wie
FEINSTER AUSFUHRUN 8

U.T.
Bis einschl. Montag:

Freundliche Einladung
zu den

EvanneMationsvorträgen , I mr*™» */ i \ \ i ™ ■ I
H«.irfve Herr Prediger Rehr. Berlin, vom Montag. den ^ Enfte f. Handelu. Jnd - 8 U5Ht1Ul !P6
5f& !BS de« 15. Oktober in der Privateüb' Ruf, Vorleben, § Ulü V ÄMpN Ö

® Zionskapelle . ALlerstratze 19 ^ | Bermög.,Familie, Gesundh. j■ I
ubendS8' /, Lhr halten wird. Jedermann ist herzlichI^ desgl. in Rechts- und
einaeladen Eintritt frei ! ^ _ j Steuers. Beobachtungen. |

♦ QEBURTS ♦

VERL0BUN6S

V€ RMÄHLUN6S
^ANZE16EnT

— Dotzheim,
«8 eia sehr güi
jit meisten Tro
( St. pro Psun
hndenen 8 r u
Steife geboten,
^etfchenbäume,
tzacht haben. -
Ätzern wieder j
Inbet auch die
Mjtn, in dem
»at für die !
Wo. nachmitta
Pchgen Ortsgr»

denen in der
j« Kriegswitwe
, -hnerfchast ei,
hi Mitwirkung
«mchreich-Aus

Mainz, i
M. für

me, des fte:
iffm.

6. und letzter Teil:
L.SCHELLENBERG'SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN

JZerlaMe.

Wiesbaden, dm IS . Oktober 1920
Bellmimdairaßell . Lothringer Straße 33.

Preiswertes  Angebot
" "- — -11 solange Vorrat reicht:

Brennmaterial für fl.wimer.IIĥ ^ i - - «5
. ... v «wat. reicht, zur Kessel-

II3ieuei|. - a-—
Jntassi, Ermltttungen, Ge.
suche, «ebersetzungen m!

| Franz,und Engl. Prompt,
zuver' . ». streng verschwieg.

Rheinisches Ausf.- L
Deteltivbüro Mamz

Weintorstr. 27. Tel. 1780.

>>

CtsMeaterMesbM!
4 c OPfrtTzer.

. fd . Koblenz
J |jl sobald wie
liäucr noch fteft
j faltenen anpaffe
I fttten. Die ft>
| mhaaden feien
I « ifters Etahl -Z
f Hand die Wied

solange Vorrat reicht, zur Kessel-Offenere, ^ pp. besonders ge-1'euerung, Zomra *« ®» « " »
jignetes, steinhartesClguvuwwj - -

WurzeUiolz
SoSÄenvon 200- 300 Zentner zu Mk.12 .75
per Zentner gegen Nachnahme. ^ d
AMxM H^ tz,Trabe»*TrarbachM«sei.

Trlephon 25.

Herrenstieiel , bratm
Damenstiefel • - • ■ •
Damenstiefel , Hochschaft .
Damen - Halbschuhe > - -
Damen-SpailAvnsvhuhv . -
Damen -Haldsvhuhs , braun.
Damen -Lack-Spangensehuhe

175.50
125.50
145.50
75.50
84.50

125.50
125.50

iKarner-liclrtspn
J Deutsches Volkskino
I MaLuritiusstr.12. T.6I37 |

Schuh-Kaos„Romeo“
Pichelsberg 28.

Paul Rehm
ZahB - Prax«

FHfsdrichstrasse 50, 1.
Zatewehmerzbeseitigwng, Zahnziehen. Kerv-
töten, Plombieren, Zahnregnlierungen, Kunstl.
Zahnersatz in ^ Ausführungen u a. m.

Sprechet . : 9—6 Uhr . — Telephon 3118.
DENTIST » ES WTES8AI ). BEAMTEN -VE BEINS.

BMigi
Preis 5.—bis 6.50.

WIMM. SW« '
«fl . AMM«L
\mmm.

Mur 3 Tage!
Uebsr dqn Wolken.

Sensationell. Detektiv-
Abenteuer in 5 Akten.

In der Hauptrolle:
HARRY PIEL
Wochentags ab 4Uhr,
Sonntags ab 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1—3 Mark.

Freitag. 15. Oktober.
ISonder• Vorstellung für die

Gewerkschaften.
Minna von Barnhelm.
Lustfpiel in 5 Akten v. Lefsing.
Mafor v. Tellcheiin. W-Mfchau

I Minnav .BarnkielmJuttaVerjen
! Grafv Druchsall. Hans Radius
1 IJÄtS -Smäbd). . H-Reimers

Ällt Reitknecht. Paul Wiegn«
IPaal Werner. - Walter 3oü>»IDer Wirt. . . Mar Andnan»
I Eine Dame in TrauerI Amalie Lauda»

Rircaui de l° Marlins

I Ein Feldjäger. ^ Adolfs«

e- Braubach
.„eutsnde Mit
tzmalisation de
0000M, für 5
«d für eine K
lih » kö r p e >
6l:ectc wegen
mid das Eelä
Ku der Klcink
Auen, datz Br
Wgen Banlig
Mhize Taxe vo
stlst StOOOOD

. . rnoog
I Ein Diener". . - Hans Bernhöf

Anfang 7, Ende nachS.tS »V

Handkoffer,
Ialles nur erst« . Schweine,
fleisch. Alle Platte« auch|

1antzer dem Hanse.

Damentaschen , Brieftaschex , Zigarren .
Portemonnaies in größter Auswahl.

A. Leischert , Faulbrwnnenstr.

Monopol
WllhelmstraOe 8.

WlNnz-Mlrr.
Freitag, 16. Oktober.
Fränlein Puck.

OperetteinSAktenvonW-Kow
In den Hauptrollen sind, M
fchäftigt! n'<*

HaupiroaenDie Danien:
Palst EsnmyP -lery. Ci

Walhalla

Versteigerungen
md Taxationen

_ <«i«fmmM»®emticbtunaen, Nach«von ganzen WohmmgSemrichtungen, Nach,
lassen, sowie einzelnen Möbeln werden von
langjährigem Fachmann im Aultionsbetrieb
unter gewissmchaften Bedingungen und so-

fortiger Abrechnung ausgeführt.

Heute letzter Ta « 1
Der neueste Lotte Neumann-Film:

: : MO J ::
i aiÄ - « » ““ - !

Lotte Neum ann.
Er, Sie u. der Dackel]

Schwank in 3 Akten.reo Peukert.

Joses Büchner
Wiesbaden

TannuSstratze 23.
4903 Telephon 4908.

Brennholz und
Anzündeholz,

Holzwolle und
Handletterwagen

liefert frei Haus bei Be-
stellung von mindestens
6 Ztr. -U35I

W . Gail Wwe . .
Biebricha. Rh-, ,

Telephonanschluß Nr. 13

!Nur bis Freitag!
Ein prächt . Film-

Iwerk mit Pola
Negrt istVendetta.

I Drama aus den 1
I korsischen Bergen
i in 5 Akten.
I Lustig. Beiprogr.

I Mft ^ Wi» ÄL Di°S-"
Osk« Bugge. Jacguos BüglACarl Ehrhart- Hardt, F-
Lieske. Heinz Ludwig, Herma«| Varndal.
Anfang 7, Ende nach9.30 »

foruger Avren,nunv

Mlich ASM
'•*  AnMonator und Tarator.

•Kinephon'
Taiinildltr . 1.

Freitag , 15. Oktober-
Nachmittags 1 bis 5.30 mm
Abonnements-Konzert

Aasgeiilhrt von dem versM
Residenztheater -Oroheste ».

Leitung : Paul Freudcnbed
Marsoh , Grüß Gott , « !»
Ouvertüre zur OP««f
.Banditenstreiche “ von

SimlU . KultEmeinde . ^ - „^ d-̂ von0^Synagoge Michelsberg. 4_Aye Maria von  sebuhej^Gottesdienst i. d. Haupt- Ouvertüre zur Oper^
synagoge. Freitag, adds. tana« von waiiace. ,

f 3jtntl. (ftottesMenli. ] L

- - - . . .. V-

Mehr -neu renoviertes Geschästslokal befindet srd)
Reugasse 22.

Telephon 3870.
SE « --» y 2 « - SS&_ „ d—» .. -

D «teile gro ^ e Htrusschürzen
Stück 35.- Ml. und Stoffe billig.

Lina « l - fer . Bnlch « rdt . Dotzheimer Straße 42.

Tannnsstr. 1.
\ Der neueste Couvths USahlep-nlm.

Das Drama von Glossow.
I Schauspiel in 6 Akten mit
| Grefe Hollma nn u. Ma gnus Söffer.

Der Kammersängern
Drama in 4 Akten.

Gespielt von Uannl Weise.i , . ttv.« . .. Anfang 4 Uhr.Anfang 4 Uhr. Ara **H5

Tongrube
1 (Sehr. Rave
I Kruit (RlienilaM-

Schirme
Izu Fabrikvr :iien. Bender.> ^—c.„ , k 'Gart

Ztr. 30. 35. 40
dt. Römerberg

mors.
5.15 Ubr.

Alt -Israelitische Kultus
Gemeinde . — Synagoge
Friedrichstr . 33. ftreitagabends 5.15 Ubr. Sabbat,
morgens 8.15 Ubr. Vor¬
trag lO.lo Ubr. nach¬
mittags 3.30 Ubr. abds.
6.20 Ubr. — Wochentage
morgens 6.45 Uhr. abds
5 Ubr.

von O. dl. v. Weder . ^
8. Von der Pusta , Marsob - ».

Reh. .. vwi -kmgerichtett

I.

pünktlich 7.30
großen Saalos

ILeitung:

^IVMIVU -

Cyklus-Konzertj
C. Schurichtp

Musikdirektor.- . gib«
H nfibs | Solisten : Fräul . AnmeÄenÄe, M-L'.SÄ

\  Uhr abhf5 . 1 Herr Aloxand . Kipn 1®

_ , h Mota . «e « IM °ChorrSiÄÄl
W Kl. Hbwalba^ er Anton

fam  515 Ubr̂ mENs « *
«Lg Uhr . Minckm 5 Uhr , HL Adagio.
Ausgang b.20 Ubr. — l Anton Bruckner: Te deflUötflCItS 7,1 4 Solostimmen, O
MiÄ « ÄLW 5.4Ä I Orchester(tum erste«

'XeLJ0 34  _

Verl
. Sn sömtl
den 16. d. 3

20SÄ?!
-der 10.75
Wrgabe . -screten beai
tzagung in
AMre Abg

WiesLsÄi

B-tr. Ei
Es wirl

Mmohlenen
stieren vor
lowie gegei
mtungen dl

Die allj
“jener m C
Ä -s beson,
stdnebmer i
^rn hiergek
»folgt, ui
Mg . nach d
??r Ausbau
dieses gegel
L°rtung fü:
^ilet .nidil

^Miesba^ » «trtFüco

B
Am i . i

, Unent
mgs und ^
bis aus we.l
LVei 'e,Derstaglick
'^ eslerzurunivejend.

^u >- und E



«r . 483. Freitag , 15. Oktober 1920.
Wiesbadener Taablatt. Moraen -Ausaabe . Erstes Blatt . Erite I.

“XZ  Lehrer H- inr . Landgraf in Cleeberg, Lehrer Bernhard Eifsler in
r!t°dt Hauptlehrer Wilh . Menge » in Bad Ems . Lehrer Wilhelm Kisi-l

" " « ckwanheim, Lehrer Heinrich Paul in Niederroßbach , Lehrer Johann
■* Z. ja Lahr . Lehrer Fr . Jos . Wilhelm in Winkels , Lehrerin Maria
S n  in Biebrich , Lehrer Heinrich Heubel in Weigandshain , Lehrer 2- h.
Jjrti . Blad in Wehrheim , Lehrer Jakob Lenz in Limburg , Lehrerin
Kstharine Kopp in Lorch und Lehrer Emil Baum in Oberems.

SBttsftabenev Bergnügungsbühnen und Lichtspiele.
. Rusic -Sall -Bariet «. Der Spielplan vom 18. bis 31. Oktober per¬

let folgende Nummern : 3 8 °br . Berger . Equilibristen und Akrobaten.
Varo mit seinen sieben dressierten Hunden, Karl LitNnann, . sächsischer

^/rokierkomiker , Ernst Dahlmeper , der Mann aus dem Wegweiser Lola
Ätttta Mustkalakt , 2 Miramar , Grotesk - und Stepptanze , Friede ! Linden,
Äiett -nsäng-rin , S -dda Z- ll- r, Spitzentänzerin , Buller und Boyle,
Ötscher Radsahrakt in höchster Vollendung.Aus dem Bereinslebeu.

. Der Mannergesangverein „F i d e l i o" unternimmt am Sonntag,
. .. . 7 d M ., einen Familienausslug mit Tanz nach Sonnenberg , „Hum
Zileifaal“ (Besitzer Köhler ). . . . .

Der „D e u t s chn a t i o n a l s H a n d l u n g s g e h r l f e n v e r-
»«» d" Ortsgruppe Wiesbaden (Fachgruppe der Reichs- und Staatsange-
>" - — = - t— v~ m « irijt obends , im Set«

mit der Tages-
Ung : Bericht des an der Reichstagung der Behördenangestellten in
L -lin teilqenommsnen Kollegen Kohl. , . . . . .
®» Der. Lehrerinnenverein f ür Nassau'  weist auf seine-1 - si » 1R tdktober. im

_ _ _ _ __ tags 6 Uhr , im S«
Oianienftraße IS, 1, einen Vortrag . Fr . St . Forchheimer , Vorsitzende

"vrter Hausfrauenvereinigung , wird über „Bewertung der Ha
irbeit " sprechen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
- Dotzheim. 12. O« . Die heute hier stattgofundene Weinlese  er-

«h ein sehr günstiges Resultat , sowohl an Quantität als auch an Qualität,
«t meisten Trauben wurden nach auswärts verkauft zum Preise von 5 bis
I St. pro Pfund . — Bei einer gestern auf dem hiesigen Rathause stattge-
hnbenen Erundstücksverpachtung  wurden ganz unsinnig hohe
greise geboten , so z. B . S M . und bedeutend mehr für di« Rute , ein mit
>»eischenbäumen bestandenes Stück soll es sogar aus 20 M . pro Rute ge¬
dacht haben. — Das W i n t e r s « m e st e r hat für die hiesigen Schulen
«Itern wieder seinen Anfang genommen. Wie in den letzten Jahren , so
ßndet auch diesmal wieder der gesamte Unterricht , der Kohlenersparnis
,wea, in dem neuen Schulgebäude an der Wiesbadener Straße statt , und
«ar für die Knaben - und Mädchenschule wochenweise abwechselnd vor-L0. nachmittags. — Am letzten Sonntag fand auf Veranlassung der
iMgen Ortsgruppe des Reichsbundes der Kriegsbeschädigten und -hinter-
lliebenen in der Turnhalle ein W o h l t ä t i g ke i t s k o n z - r t zumBesten
dr Kriegswitwen und -waisen statt . Der Besuch war seitens der hiesigen Ein.
»almerschaft ein außerordentlich zahlreicher und die Veranstaltung dank
in Mitwirkung fast sämtlicher hiesiger Vereine sehr unterhaltend und
Paßreich.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Für dl« Mainzer Kinder.

— Mainz , 14. Olt . Der Mainzer Karnevalverein in New York  hat
« «« M. sür unterernährte Mainzer Kinder geschickt. Ferner haben die
)» en des Karnevalvereins 8008 M. zu dem gleichen Zweck übermitteln
Men.

Zur Erhaltung der Burg Eltz.
fd . Koblenz, 13. DK. Die vor zwei Wochen niedergebrannte Burg Eltz

:,ll sobald wie möglich wieder ausgebaut werden . Die Burg , deren Ee-
«iiuer noch steht, wird mit neuen Dächern versehen, die sich genau den er-
wenen anpassen sollen. Zunächst wird das Lögendorfhaus ein R- tdach er-
Wen Die frühere Meldung , daß von der Burganlage keine Pläne mehr
mhanden seien, bestätigt sich nicht. Im Privatbesitz des Regierungsbau-
misters Stahl -Düsieldorf befinden sich Photographien und Pläne , an deren
und die Wiedeiaufrichtung der alten berühmten Stätte möglich ist.

ino

z. Braubach , 15. DR. In der gestrigen Stadtverordnetensitzung wurden
kdeutende Mittel für Straßenvcrbesierungen bewilligt , z. B . für die
hmalisation der Friedrich - und Schulstraße und Plasterarbeiten daselbst
«008M., für Pflasterungen und Chaussieren in der Falltorstraße 11 888 M.
wd für eine Kanalanlage an der Rheinstraße 3200 M . — Der Klein-
lihnkörper  von Braubach nach Oberlahnstein kann verschwinden, da die
Sitedc wegen Unrentabilität ganz aufgegeben ist. Die Stadtverwaltung
»iid das Gelände erwerben . Di - Stadt Braudach hatte schon bei dem
All der Kleinbahn dieses Ende vorausgesehen , es leider nicht durchsetzen
Simen, daß Braubach Endstation der Kleinbahn wurde . — An den Bau-
I-i'igen Banlig wird eine E -meindesläche von 38 Ruten gegen die äußerst
iMBigeTaxe von 1 W. die Rute verkauft . - Die B l e i h ü t t e Braubach
Mt 888 888 M . bereit sür Arbciterhäuser.

Neues aus aller Wett.
Großfeuer in einer S . °rb. »- er Kaserne . Ein fdem in

aus Saarbrücken gemeldet wird , in der ehemaligen Ârtillerie a erne
St . Arnual aus , das auf den französischen Autopark ubergr ' isunLu .
hundert Autos und wertvolle Zubehörteile vernichtet - . Der Schien
schließlich des Eebäudeschadens wird auf mehr als 25 bis w  JJiu •
geschätzt. Die Entstehungsursache ist unbekannt.

Leichensuud im Berliner L- ndwehrk- nal . In der Rah « der: «
Alliance -Brücke in Berlin wurde ein Paket aus dem ? - ndw-hrkan - l g
fischt, das Teil - einer Frauenleich - enthielt . Es ist möglich, daß !^
um einen Fund handelt , der im Zusammenhang steht mit dem Leiche s
im Erunewald , von dem vor zehn Tagen berichtet wurde . „

Unterschlagungen einer Bankangestellten . Die „Meckl-nburgisch- Mar e
meldet aus Schwerin : Im vergangenen Jahre wurde bei der Hypoth
und Wechselbank das Fehlen eines großen Geldbetrages ^ Sestellt.
gerieten mehrere Beamte in den Verdacht, die Summe gestohlen zu h •
Nunmehr hat sich h-rausgestellt . daß als Täterin eine Angestellte in B-
tracht kommt. Ei - hat 258 888 M . gestohlen und ihrem Schwier in
Münster zum Teil diese Summ - geschickt. Bei diesem wurden 58 888 M.
beschlagnahmt, bei der Diebin 75 888 M . gefunden . ,

Der Brand aus der „Viktoria Luise". Der bereits gemeldete Brand
auf dem Dampfer „ViKoria Luise" entstand wahrscheinlich durch Selbst-
entzündung in den früheren Kühlräumen . Es gelang der Feiwrwehr , den
Brand auf seinen ursprünglichen Herd zu beschränken. Der Dampfer ge¬
hört zu denjenigen Schiffen, dir nicht abgeliefert zu werden brauchen , son¬
dern der Hapaglinie erhalten blieben . Er war während de» Krieges als
Hilfskreuzer in Dienst gestellt worden . . , .

FlUMuge mit Dampfturbinen . Di- aeronautifche Konferenz in London
beschäftigte sich mit der Frage des Vertriebes von Luftfahrzeugen , die
mit einer Dampfturbine an Stelle der Benzinmotors ausgcstattet sind.
Gegenwärtig weiden von den alliierten Behörden Flugzeuge mit Dampf¬
turbinen ausprobiert.

Kohlenstaubexplosion. Nach einer Blättermeldung aus Charleroi er¬
eignete sich in dem Kohlenbergwerk von Montigny -Les-Tilleule eine Kohlen-
stauberplosion . Es soll dabei 1 Toten und 12 Verletzte gegeben haben.

Berhastun « - ine» Sohues L'Annuncios . Aus Rom meldet „Agence
Fournier " : Die römische Polizei hat den natürlichen Cohn d'Annunzios,
den Prinzen Gravina , der unter dem Verdacht steht, in eine Mordaffare
verwickelt zu sein, verhaftet.

Das Unternehmen erhält den N̂ en Vereinigte Gl,inzsto:,-fabriken Tschecho-Slowakei. A.-G- Das Aktienkapital l
trägt 50 Millionen Kronen.

* Keine Preiserhöhung in der Porzcllanindustrie. Wie
der Verband Deutscher Porzellanfabnken mitteilt- ist em.
Abwälzung der in den Dresdner Tarif^ rhandlunsen beschlossenen Lohnerhöhung von durchschnittlich 10 Proz. aui
die Preise nicht möglich. . .

* Bevorstehende Ermäßigung der ^srnprstse . Am
23. Oktober besinnen die Verhandlungen beim Eisenwm
schaftsbund zur Festsetzung der neuen Verkaufspreise fui
A- und B-Produkte mit Geltung.ab November. Da. schon
jetzt gewisse Eisensorten teilweise unter den. amtliu
Preisen erhältlich sind, rechnet man mit einer wei.eren
mäßigung der Eisenpreise. _

Wettervoraussaga für Freitag , 15 - Oktober iS ?3
von der Meteorolog. Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a. M.
Vorwiegend bewölkt, einzelne Regenfälle, mild, südwestlicheWinde.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-B.
KfllJSIld■ , , •
Belgien . . . .
Kenregen . .
DSnemark . .
Schwelen . .
Finnland . . .
Italien . . . .
London . . . .
Kew-York . .
Baris . . , . »
Schweiz . . .
Spanien ■ • ■
Wien alte , .

« V. Ot.  .
Frag . . . . .
Budapest . . .
Bulgarien . .
Keaatantioopel

Berlin , 14. Okt
. . . 3115 .35 G.
. . . » 71 .50 G.
. . . . 36 .55 G.
. . . 949 . 15 a
. . . 1341 .65 G.
. . . 177 .60 G.
. . . 369 .40 G.
. . . 238 .00 G.
. . . 67 .93 G.
. . . 443 .05 G.
. . . 1083 .90 G.
. . . 979 .00 a.

33 .47 G.
34 .93 G.
83 27 G.
18 .43 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

‘i
,1

Drahtliche  Ausza
Mk. 3119 .95 8. fär

472 .50 B.
933 .45 &850.es L

1344 .35 B.
173 .20 B.
870 .00 8.
333 .50 8.

63 .07 S.
443 .95 B.

1091 .10 S.
931 .00 ß.

83 .53 S.
24 .33 B.
83 .47 B.
18 .47 B.
09 .00 B.
09 .00 B.

hlungen  für
191 Gulden
199 Franken
199 Kronen
190 Kronen
109 Kronen
KIOFinn.Mark
100 Lire
iPfd . Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Krone»
190 Kronen
160 Kronen
100 Kronen
100 Lei
l türk . Pfund

Industrie und KanöflL
* Stillegung des Eisen- und Stahlwerks Hoesch. Die

Hochofenarbeiter auf dem Eisen- und Stahlwerk Hoesch in
Dortmund haben (nach der ..D. Bergw.-Ztg.“) die Arbeit
eingestellt ohne den Ausgang der Verhandlungen, die wegen
der Lohnregelung schwebten, abzuwarten. Auch ist die
Ausführung von Notsandsarbeitenverweigert worden. Aus
diesem Grunde hat sich das Eisen- und Stahlwerk Hoesch
genötigt gesehen, zunächst die Hochöfen stillzulegen und im
Anschluß daran auch das ganze Werk außer Betrieb zu
setzen. Unter der übrigen Arbeiterschaft soll sich wegen
des Vorgehens der Hochofenarbeiter gegen diese ziemlich
gereizte Stimmung bemerkbar machen.* Feldmühle, Papier- und Zellstoffwerke, A.-G., Berlin.
Die außerordentliche Hauptversammlung am 10. d. M. be¬
schloß eine Erhöhung des Grundkapitals um 10 Mill. M.
Stammaktien sowie Ausgabe von bis 5 Mill. M. Aktien.

* Verein. Glanzstolf-Fabriken, A.-G., Elberfeld. Das
Unternehmen hat in Gemeinschaft mit seinem Tochterunter¬
nehmen in der Tschecho-Slowakei eine neue Fabrik zur Er¬
zeugung von Kunstseide und Faserstoffabrikaten errichtet.

von Familienfesten (Hochzeiten,Taufen),
Gesellschaften, Kindern und Portraits
sind bleibende, lebende Erinnerungen.
Neuheit Deutsch. Reichspatenta. NeulseiS
Natupgetpeue , Hsigexwssngene
Haltung des Photographierten
Nach unserem neuen Verfahren werden
von der aufzunehmenden Person einige
hundert Filmbildchen kinematographisch
hergestellt, der Film wird dem Auf¬
genommenen dann kinematographisch im
Lichtbilde vorgeführt; aus den hunderten
so erhaltener Aufnahmen in hunderten
von verschiedenen Stellungen werden
nach Wunsch Bilder in jeder Grösse
herauskopiert, sodass ein Dutzend Photo¬
graphien, zwölf verschiedene Aufnahmen,
in zwölf verschiedenen Stellungen dar¬
stellt. Der Preis solcher Aufnahmen
entspricht dem der Plattenaufnahmen.
Seschälts-Eröfinuag:Mittwoch,20.ßkt.
Aufnahmezeit: Täglich von 11—2 Ohr.
Kino-Technische AnstaltG,m.b.H.,

Ny Wiesbaden, Wilhelms!?. 58. Tel. 5882.

hüb

Dis Morgen Aursa »« « Setten.
Hauptschriftieiter : H. Lekifch.

«erantwortlich für den pokitifchen Teil : F . Günther;  für d-nltNt » -
haltungsteil : B. v. Nauendorf:  für ü«n lolaien und provinziellen Teil,
sowie » erichtrsaal und Handel : W. Etz : für die Anzeigen und R«0« E,

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesdasen.
»rmk « . « erlag »« S. Schellenb - r sichen Hofbuchdruckerei kn W»-«dar «4

Sprechstunde d« Schrtftleitung 12 bis l Ubr.

dien Verbilligte Fleischrvaren.
„ In sämtlichen Metzgereien kommen am Samstag,
den 16. d. M .. durch Reichszuschutz verbilligte

280 Gramm Rindergeiriersleisch
m 3.80 Mk . die 200 Gramm oder 9.50 Mk . das
Liund für Kochfleisch und 4 30 .Mk . die 200 Gramm
oder 10.75 Mk . das Pfund für Bratenflersch zur
Ausgabe. — Die Ware kann nur bei den Metz¬
gereien beansprucht werden , bei denen die Ein-
hagung in die Kundenliste seiner Zeit erfolgt ist.
Andere Abgabe ist den Metzgereien streng verboten.

Wiesbaden , den 14. Oktober 1920. .. U265
Der Magistrat.
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Vetr. Einwinterung der Wasser-
Gasleitungen.

und

sr.
Wi

:art.
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voll

Es wird hiermit daran erinnert , die alliahrlich
Mnsokilenen Cchutzmahnabmen gegen das Ein-
iixeren von Wasserleitungen und Wassermessern.
Wie gegen die Verstopfung ungeschützter Eas-
wltungen durch Navbtalin alsbald zu treffen.

_Die alljährlich zur Abnahme kommenden Wasser-
wesser in Eartengrnndstüäen werden , ohne dah es
Ms besonderen Antrages bedarf , auf Kosten der
Avnehmer in nächster Zeit ausgebaut werden , fo-

hiergegen innerhalb 8 Tagen kein Einspruch
knolgt. Die Abnehmer haben aber die Vervflich-Mg nach dem 15 November sich zu überzeugen, ob(«8g nach dem 15. November sich zu überzeugen
M Ausbau nicht versehentlich unterblieben ist, um
dieses gegebenenfalls
Ortung für diexs

. zu melden , da eine Verant-
rechtzeitise Abnahme sämtlicher

MeitziEt übernommen . werden kann.^ ^ ..„„,,aden . den 15. Oktober 1920. F203
LfMbsabteiliina der städt . Waller - u. Gaswerke-
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Vere»1

Bekanntmachung.
1. Oktober 1920 ist seitens der Stadt eine

BftafutigsMe für MlSeiiSe üffllet
^ "gerichtet worden.
ln^ nen tflcltlid ) c ärztliche Beratung findet Diens-
fggs und Freitags , vormittags von 9 bis 1» Uhr,

QUI weiteres in den Räumen der städt . Mutterbe«
wlungssteili., Friedrichstrabe 15, E dgeschoß, statt,
î ', ,'gglich von 9—11 Uhr ist sodann eine Fürsorge-
onwesend̂ ^ ikeilung von Rat und Auskunft daselbst

^ ^ iesbaden , den 14. Okt. 1920. Der Magistrat.

Stadt. Leihhaus.
8>or
tea

de» 18. Oktober , vorniittagS 9 Uhr an-
Versteigerung der verfallenen Pfänder (nur

is

i> Silbersächen uiio,). F 203
Stadt . Leihhausberwattung.

Nur einige Tage!

Uerkauf zu jedem
annehmbaren Treis

Wegen zwangsweiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignetes Qeschäftsiokal, e\?t. ProVIsorhim.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Kochbrunnenplatz3 (Hotel Römerbad). usaJ

IT 'iT'fc
feonfefconke:

(SreOitbank.
* a . urban

WIESBADEN

<5pcy aü tnl -.
Bmprrh »ng gtogetw

K&bcüdK
*

ftgtangnfaal >e ^ c.23  WIE _
ftnEiuTbon ALTEISEM - METALLE - LUM PEN - < . . .
UtPapievi (ÄSm/25mO }/ ® arant )A <Smaamp ^ »n « . Sc«w4 « n,

SLaS,Scherben,bSeirian - HleWlaüH « ! .

Gebrochene SWaschinenfeile u.
Haushaltssachen

jeder Art und Größe, aus allen Metallen, werden durch
autogene Schweißung sachgemäßu. schnell repariert.

Apparatebau Taunus, Biebricha. Rh.
Friedrlchstraße 19. Telephon 567.
Annahmestelle für Wiesbaden:Wagner, Albrechtstr. 4,

3 Mtzllslle HeWÄgMiiMii
in Kobili « »ad Lord

vorzüglich gearbeitet , aus nnr echtem Material
verkaufen besonders billig S47

GelllMr mi rwssstrü

V15bel
kauft man

reell unbillig
in dem Möbelhaus

FUHR,
SäleicSistraße 34.

Tel . 2737.
Große Auswahl in
allen Preislagen 3!
Eigne Schreinerei

und Polstere !.

Bekanntmachung.
Der Verkauf von Blumen und Kränzen vor den

Friedhöfen , ist in folgender Weise zugelassen . Er
am ^ Allerbeiligentage und am Sonntag vor
Allerheiligen:

2. am Allerseelentage:
3. am Totenfest : . . . „
4. an je einem diesen Festtagen unmittelbar

vorausgebendem Wochentage:
5. am Tage vor Weibnachten . . .
Bezüglich der Verkaufszeit find im . übrigen so¬

weit Sonntage in Betracht kommen , die dreserbald
von hier aus alliahrlich zu veröffentlichenden be¬
sonderen Bekanntmachungen zu beachten.

Es werden nur diesige  Verkäufer rugelassen.
Besuche um Zuweisung von Aerkaufsständen ünb an
das Äkziseamt zu richten . Die seitens dieser Stelle
ausgeierügten Erlaubnisscheine sind der Volizel-
direktion zwecks Erteilung der ortsvolizeilichen Ge¬
nehmigung , vorzulegen . Den Anordnungen der
mit der Platzanweisung , und Beaufsichtigung be¬
trauten Akzise- bezw . Dolizeibeamten ist unweiger¬
lich Folge zu leisten . *

Wiesbaden , den 6. Oftober 1920.
Der Polizeipräsident . Krause.

öeffenftiche Xabntmg.
Es wird ersucht, die seit dem 1. ds. Mts.

fälligen Zinsen- und Tilgungsraten inner¬
halb 3 Tag en an die UnterzeichneteKasse
zu entrichten, andernfalls wird die kosten¬
pflichtige Beitreibung unter Anrech¬
nung von Verzugszinsen vom Fällig¬
keitstermin ab erfolgen, Zahlzeit t Vor¬
mittags SZ4—12 Uhr . Schalter 7.

Wiesbaden , den 11. Oktober 1920.

Hauptkasse der Nassauisshesi Landesienk.

Die große Nassauische Obst- Ausstellung findet dieses
Jahr am 15. und 16. Oktober statt und zwar in der

MSmeiimiihM. Mv Küche 18
von morgens s Uhr bis nachm . 5 Uhr.

Es wird nur prinia Tafel - und WirtschastS - Obst zum
Verkauf cmgeboten.
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^ Kau fmrnnstchss Personals

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kau'mässnisehcn
Vereins, Luisenstr. 26.
Fernspr. 6185. F 376

Mije Ronioristhi
in Stenographie

und Scuieibmaschine]
kundi -, sowie

Verkäuferin
k. kl. L derwaren sucht |

Warenhaus
BornwssG . m.$Jul.

Lehrmädchen gesucht.
Conrad Tack u. Cie-,

M ark niroste 10..
Lehrmädchen gegen los.

Bezahl , ges. Kondttorer
Domm . Kirchgasse 48.

PeWts imiMw

Köchin
zum sofort, od. bald. Ein¬
tritt von Junggesellen in
eine Vista gesucht. Offerten
unter B . 568 To.gbl-Verl.

Gesucht zum 1. November
tüchtine aubere

Köchin
mit besten Empfehlungen.

Fra » Ilse Runken
Neroral 29.

Ua a mm Mwa w/

Euts HZlljchksÄöchiu
auf sofort sefutht. Oft.
u. N 578 a . d. Tagbl .-V.
Gesucht für Holland eineNAü
(evang ) für herrschaftl.
Hans . Briefe u. L. 578
an den Tagbl .- Verlag.

Köchin
oder Stütze

^ GewUliches Personal )
Zahnarzt sucht eine i-

DkMS
als Gehilfin

die als Pflegeschwester
Erfahrung hat . Snitrum.
versteht u. guten Umgang
mit Patienten besitzt.
Ausführliche Angab . mit
Gehaltsanivr . u. L. 578
an den Taabl -Verlag.

MMe WÄM
für einige Wochen gesucht
bei bester Verpfleg , nach
Niederingelheim . Oft . an
Krau Fritz Werste!. We,n-
bandL _ Nied er»nKelbcim
Tricht. TaiLevarb . ges.

Bis marckring 26. P art , r.
'OLerhsmden-

BügLsrin
bei guter Bezahlung gef.

„Nasfovra " ,
Lu senstr. 24.

im Einmachen u. Backen
erfahren , die n. Zimmer¬
mädchen bausarv . über¬
nimmt . für Haushalt v.
L Perl , für 1. Nov. oder
früher gesucht. E Zeug¬
nisse erfordert . Vorzust.
von 9—11 u. 3—5 Uhr.

Frau Dr . Weise.
Fra nkfur ter Strahe 24-
Eine einfache StÜ^e

oder antbürgerl . Köchin,
die selbständig kocht und
Hausarbeit mit verricht.,
wird gesucht

Emier Strabe 16.

Stütze

»eWIt MM
LLLLLÄL

Aö. jiiiig. graul'in
f t Erziehung von zweiädcken von 9 u. 7 I.
per sofort gesucht. Voll¬
kommene höh. Schuloild ..genntnisse im Klamer-iclen . sowie im Nähen
find Bedingungen.

Rothschild.
Kavellenstrahe 45.

kmeiieri»
mit besten Zeugn.
zu 6jährig. Knaben
und perfekte

Küdiin
bei hohem Lohn so¬
fort gesucht.

Luisenplatz 2, 1.

im Haushalt durchaus
erfahren , in Herrickafts-
haus gesucht. Hilfe vor¬
handen - Oft . u. G. 580
an den Tagb l.-Verlag,_

M 'HO . zVell .Flg !!lM
tän  ßüe'nit.Fraß

welche gutbürgerl . kochen
u. eine gepsl. Wohn, im
Stans halt . k. (Hille vb..
desgl . gr . Wäsche au«, d.
Hause), findet in gedieg
Haushalt bei guter Ver-
vilegung . angemess. Lohn
u. famil . Behandlung
dauernde Bertra - enSstel' .
Gefl . Adr .-Angahen unt.
T. 578 Tagbl .-Verlag.

AssSM MöchSN
oher ein'ache Stütze, die
kocheiilannu. Hausarbest
über iimmt, in ruhigen
Hau-balt gesucht. H Ife
vorhanden. Borzustell. :
Lanzftratze 41, 2.

Junges kräftiges-.

vom Lande , w. auch gern
Garten - und Feldarbeit
übernimmt , bei guten
Lohn gesucht. Borzustell.
vorm. 8—11 Uhr

Kavellenttra str 43
Mädchen

s. Hausakü . sei Schwab
bawer St rahe 53. 1

M.

Kindergärtnerin
für 7i. Jungen , möglichf

rfefi ' ' “»errett franz . svreck.. per
1. Novemoer gesucht.

Waintraub.
Nbeinbabnstrahe 3, 2■

i oonein üuoii »e
Metzgerei Kolb

_ § ettmunhftra6e _J .8,_ ^
Sa «b. ehrt . Allei imädch.

wird in kleine Familie
(2 Personen ) ein tücht..
nicht zu junges

Mädchen
aus guter Familie ge¬
sucht. Dasselbe „muh den
Haushalt lelost. fuhren,
kochen u. etwas nahen
können. Hoher Lohn , gu ê
Behandlung u . Bervfleg.
zugesickert. Gefl . Angeb.

Ta

mit Zeugn . für nahes
Ausland , möglichst etwas
Franz , svreck. Gute Bez.
u. Verpfleg . Zu eftragen
Vagenstecke rstr . 1. P . t

Gesucht
für gleich oder spät , eine

Köchin
die guthürgerlick kochen
kann u. etwas Hausarb-
übernimmt . Nur solche
mit guten Zeugnissen
mögen sich zwischen 2 u.
4 Übr melden

Bierstadter Str . 25.

[üeull
(nur mit Zeugnissen) ges

Mädchen gesucht
Adolfstrabe  6 . 1.
Tiicht.Mädchen

oflegung gesucht. S
M oritzst rabe 10._
Allein mädchsn
zu 2 Damen ganz .
auch Dreivierteltag
Rü desb.  Strab e 13 3

Dien, . «.— ,. «. .. . .
back. Sälwalb . Str . 91 1.

AnftäMges

durchaus erfahren in
Haushalt (2 Damen)

Ehrl . Älleinnradchm

eröenth« Lri
Hrnemer Langgasse 26.

Zuverl . Alleimnädchrn

Dr . Broemser . .. . . .
allee 20. 9—1114. 6—9.

Nllv . wMl  Likdche
für alle - . ... .
aes Rolllladt . Michels
bera 3^ »

Wim  -
in kleinen Haushalt sei . !
Näheres zu erfragen

Grone Rurastr . 14. 3.
Tückr. Mädchen gesucht

Coethestrahe 14. Part.
Für Hrrrschastshaus

E« Ä'lhsü geicht,
das etwas naben und
bügeln k. Wiessaderer
M -e 78/86. Tel . 6683.

Nach

Frankfurt a . M . j
Mädchen gesucht, welches
selbständig kocken k. für
kl. Haushalt zum 1. 11.
Vorzust. Goethcstr. 8. -

Eeb . jg . Mädchen,
w. sich im Haushalt ., und
Kamen vervollk. mochte,
überall zugreiit . bei
Taschengeld evt. <>-am :l.-
Anschiuh zu einz. Damen
in Landbaus im Taunus
gesucht. Nab . bei Herrn

Vreiscknecdrr.
Albrechtstrahe 5.

1 M « . Stau
lob . Mäochen, welches
1 riut kocht, lür kleinen,
herr 'chrstl. Hansholt bei
guter Kot u. gutem Lohn j
tagsüber gei. Bvrzubis
II Uhr vorm. od. v. 1-3

Vess. zuverl . Mädchen
tagsüber ges. Wechenburg-
strahe 6. 3 l.
I . Mädchen tagsüb . f . 1. 1

Arb. i. g Fam . g. Bervil.
Niederwaldstrahe 14. 3 l.

Kv . KM dö.  WHsn z
w. kochen k. gegen bobcn
Lohn gesucht v. 9—7 Uhr
Klarenthaler Strahe 6.
Lochen non 1—143.

TLM . uno.bb. Frau
für die ganze Hausarl '.eit
ges. van 7 bis über Mltt.
Frau Avotbeker Schmidt.
Sedanvlatz 4 3.

Gekuckt
junges Mädchen aus g.
Familie nackm. zu 8Kt.
Mädchen Näheres im i
Tagbl .-Verlaa . 6s

& § m  otzsr grau j
für einige Stunden vor¬
mittags gesucht Klaren-
baler Strohe 2i_l r . _
Frau "mal die Woche

2 Stunden gesuckt. Basft,
Seerobeustrahs 26.
Ord . Mädchen od. Frau

von 10—12 ges. Mainzer
Slroke 48. Norstell . morg.

MUMr6Uvh . WAu
für 3 Tage in der Woche
von 8—11 Ubr für kl.
Haush . (2 Vers.) . Part .-
Wobnuna . gesucht. Ans.
u. U. 578 Tagbl -Verlag,
Monatsmädchen od. Frau
3mal wöch. vorm. IK Sts.
zu einz. Herrn gesucht
Dotzbeimer Strahe 33. 1.

Zuverl . Monat ssra«
oder Mädchen für 2mal
wöckentl. 2 Std . gesucht.
Näh . Zietenring 10 2 r.

ScmLerr elirl. Bubrau
für freitags aes. Klenk.
Moritzstrohe 10.

BaufiUöl^ cn Usl ?cht.
Off. u. G. 575 Tagbl .-V.
{ Männlich « Personen )
'  jiaufmünnlsche«Psrlonal )

Für sofort wird gut
empfahl, jung . Viann als

MNMtt z
für Eisengieherei und
Maschinenfabrik gesucht.
Offerten mit Bild und
Zeugnisabschriften unter
A. 157 an d. Taabl .-Verl.

Alleinvertreter
für patentierten Kohlen-
warer (50 % Kohlener-
sparnis ) für Wiesbaden
u. Ums . gesucht. Geringe
Kavitalanlage erforderl
Oft. u. B . 581 Tagvl .-Vl.

lLeVerblichrs Personal j

4 Wicht NZrlöttUsl
[ mit drei Cvrack.en und

guten Kenntnissen , für
Restaurant und Kabarett.
Off. u. L. 576 Tagbl .-V,

Btan uofiifteitft
(gelernt . Möbelsckreiner)

- sof aes. Rbrinitche Hoft-
bearbeitunaswerke G. m.

r h H.. Lothringer Sir . 25.

Üllul
gesucht HO]

Froh ich & Bstzel . >
Mainz -Kastel.

Zu melo. auf B urstellel
.Holzvnkohiiülgb» ]

Industrie Au s -reburg.

Tüchtiger Schneider

°nd besucht. Georg
Sckneiderm.. Breb-

la Grotzslück-
arbeitsr

ae'nckt.
Herrenkleider -Fabrik

Mainz SLulltraste 25.

« « » ! Sühnet
xsucht bei gutem Lohn

günstigen Bedingung
-fterten unter kl. 5r0

Zuverlässiger
Ge !Äös !5S!Mll

50 Mk . Belohnung
w. einem jg. Tech mk er
Anfangsstelle versick- ift
u. B. 586 Tag dl-Verlos

Met . . .»m 9«
n. 576 Tagbl .-DerlaL _

Junger Mann
28 Jahre , etwas Franz,
sprechend, sucht Stell gl.
welche Arbeit Oftert . u.
L. 577 Tagbl .-Verlag.

Kraftfahrer
Autosckloner. 14 Sabre i.
Fach. Lx Empfebl .. iuckt
Stellung . Offerten unt.

571 an denTag bl-:V

Erfahr . Schreiner
sucht Hausverw .- od. ähn¬
liche Vertrauensstellung.
Oft , u. K. WLTaMM
Gewrftenb zuverl. Mann
s. Beschäft. a Naüthort-
oder and . letckte Arbeu-
Prima Refrz Oftert . u.
Z 578 Tagbl -Bcrlag.

Kontoristin

immer auf Reisen,
möbliertesWohn- U. CihWWl
mit Kückenbenutzung. }n
gutem Hause Ang ^ j,
Pr . u. L.  586 T agbl ^n
. . . für TofäSFränl . suckt für sos^möb!. Zimmer.

Offerten unter I . 578
an,den ^Tagbl .-Verlag.

1 Zimmer od. Mansf^
mit llod -aelegnbeft modl
od. unmöbb . gei. Aneeh'
u S . 573 Tag -l .-B erl«.'

Steib . Mo ritzstr^

Jungen

b. H.
koll - Kontor . G.
amtli ^ e Eüter-

fi"r B --t«ng8n.ae gesucht.

Maschinenfabrik sucht sür ihre neugegründete Zweig-
niederlas uog In Wlesbedcn ei^e durchaus gemandce

selbständige Schretbdame
zu mög ichst baldigem Eintritt und erbittet Angebote
unter Beftügunz eines ausführftchen Lebenslaufts , von
ZeuoniSabschr ften und Empfehlungen , emeS Ltchtb ldes
und unter Angabe der 'rühesten Eintrlltcmö lichkeit und
der E «kommen wün che unter A . 159 an Tag .-l.-Lerlag.

KnnsrnünirtschesPersonal ^

I . Frl . ?. Bnrobeschäft.
iir vorm .. Amangerm.

DQueuiDß ijüimarbeit
iraendw . Art (auch Buch¬
binderei ) von Dame ges.
Lff u. Z 576 Tagdl .-B,

Geb. durchaus zuverl

F397

•um baldigen Eintritt . G fl. Offerten unter Einsendung
von Zeugnisabschriften, « std und unt t Auf abe von
Gehaltsaniprüchen u. '

_ als Saus
dame tätig , mit. guten
Referenzen , f. Wirkungs¬
kreis . Oft. u. L. 572.an

ÄelL verf. KLchm sucht
Kochst, von vorm. 9'A
Hermo nnstrab e 16. 2.

IWes MW
(aus guter Familie ) i,
sof. Stell , bei ferner holl.
Oii . u. S 577 Taabl.

15W. gllislz. fM(m
sucht Stelle zu Kind . Oft.

U 579 ,Tagbt, -BerlaL
Fräulein . 22 Jahre,

franz . svr. sucht St . tags¬
über zu Kindern , am

"Friseuse, perl . im. Rähen,
w. Stellung tagsüber ab

1 «I. 4t - a
den Tcabl .-B erlag.

an

Junaes Mädchen
aus outer Familie sucht
tagsüber oder ganz Be-
sckäftiguna in Häush .. a.
liebst, zu Kindern auch
zu Ausländern Oftert . u.
M . 587 an d. Taabl -B

Juvae Frau . .. ^
svarsam im Kocken t' lcht^im Sausbalt . fuent Be¬
schäftigung über Mittag
oder Ausbisse. Oftert . u.
I 569 Tagbl .-Verlag.

8t8efMtI.!HiSen
sucht stundenw. Besch, im
Haush . am l . ftz. Fam.
Oft , u. V. 579 Tagb l -V

Junaes Mädchen
s für nackm. v 4 Ubr ab

o . ^ Û UWU|UU»1 ^' 'tu
nb. Laden zu vutzen. Nah

anal Männliche Persvnrn
' Kaufmännische» Personal

Junger Mann
19 Jabre alt . bewandert
in Stenogravhie u. Ma-
schinensckr. sucht Besckaft.l irgendwelcher Art . Ang.
u. S . 578 Tagbl .-Verlag,

J .^ Nann 16 Jabre.
suckt zur weit . Ausb ld.
auf kaufm. Bureau oder
Bank bald . Stell . Oftert.
u. .T . 578 Tagbl .-VerlaL

W « . 18 3-
suckt möplickst bald Lehr
stelle in d. T-ba?bra «che

>Oft. u. K. 579 Tagül .-V.
rLeWer'blichrr Ber )»nal

Herren -Frfteur , ,
Kltviel , tllikolasktr. 8 ' Ofk. u. U. 5.7 Taghl .-V.

AU völ). AMsr
! mit vr Zeugn. !. Stell.

mit eng ! u. franz . . praci .kenntmssen (auch
Anfängerin » per sofort eesucht . Oüerten
unter A. II2B4 an Ann .- Expeditjon
D. Frenz , G. m. b. H., BSa nz.

m

FH)

Jüngeres Fräulein
fflr leichte BSroirbeit gesucht ; auch Anfängerinnen
lönnen »ich melden. KaufmännischeKenntnisse nur
in beschräntteui Umfang nötig.

Offerten mit Bild und Gehaltsan âben
0 . 589 an den Ta bl.-Bcrl.

Grofe Mainz :r Firma mcht in Dauerstellung.

flotte Stenolypisttn
.n, -vk-v -
J . 579 a. b. Tagb.-Berlag erbeten

Hiesige Weingroßhandiung
zum baldigen Eintritt eine

und Likörfabrik sucht

1. feaafiimsisebs Kraft
« i .. .. _f_ _ t_. _•aIL  AMTl»!<1

mit Organisationstalent , energisch , zielbewußt,
fähig einem größer. Betrieb vorzustehen, an auich-
aus selbständiges Arbeiten gewöhnt, perfekt in de
Buchhaltung u. Korrespondenz, der franz. Sprache
mächtig Offerten mit Lebenslauf, Geha tsanspr.
von Herrn die diesen Anforderungen entsprechen
erbeien unter T. 575 an den Tagbl.-Verlag,

MaschinenfabrikT eine  fürerrichtet in Wiesbaden eine Verkaufsstelle für ihr
Mafien fatrikat und sucht für die Leitung einen selbst
tändigen, geeignetenHerrn

Ms « Mi  MM
sofort zu mieten g ;IOft, u . S . 569 Tagbl -Ri

Laden 1
in bester Geschäfts! Fjl
ober später von Selvljl
reflektanien gesucht. Ohl
1L_  B . 579 T aabl -Verla/

Schaufenster
zum Ausstellen von fett«
Pelzwaren in Longgasstl
Webergasse od. WilbelM
strabe gesucht. Offert ui
D. , 586.. an „d.^Tanbl.
Wer k. krieasv Künsil
(Plastiker ) geeigneten

Raum als Atelier
ablaften . Oft n. X 56S
an den Tagbl .-Verlag

Wshnnngen
zu vertauschen

EÄMÄMsS
''ordert d.Mieter chutzvetzjj
Anmelo. : Rhi instratze 101
Tausche sofort 2 Zi«,

K.. im D.. Mitte d. SW,
gegen 1 Zim . mit ft,
Westendviertel . Oft . unt
O. 579 an den T aobl.-A
Bertram str. 3-3 .-Wohn

zu tauschen. Rohbr!tz
Sckiersteiner Strohe A.

MMchr

kkapiralien-Anacbote

m  Ifili
auf gute Hypothek znl
vergeb,n. »i' r es. unter|
W. 576 Tazbl .-Berl.

80000 Mk.
auf 1. Hnvotbek Tofoi
auszuleihen. Offert, int
F. 577  an d. Tagül. Veil
_̂ /ka ^italien -Gesuche

Mk. 20000 .-
gegen gute Verzinsung i
-ickerheit ver iofoft.

zu möglichst sofortigem Eintritt . Angebote mit aus-
Wuchern L beuslaus Zeugnisabschriften, Empfehlun en,
Licht Td und Ang be der Einkouimenswünscheund der
frühesten Eintrttlsmö lichkeit erbitten wir unter A. 518
an den Ta -bl.-B rlag. _ _

sucht. Oft. nur v. SeU
gebern unter v . 578
den Taaol .-Verl

86 688 Mark u
gegen Sicherheit u. m
Verzinsung ges Angedof
u. W. 571 Tagbl .-Verlst

ZfäMKA

[ SeimietUKgenj
Auswärtige W»hnungen.

9-Zim.-WoSn.. evtl.
möbl.. zum 1. 4. 21

^u vm. Räb . Scklangen-
md. Villa Irene.

T. '

Ersucht
mW . 3— 4' W . -Wvh !l.
mit Küche für dauernd,
möglichst sofort. Oft . u.
K 576 Tagbl .-Verlag,_

Möbl. Z m„ Mans . usw.
Müllcrttr . 2. 1. möbl . Z.
frei . 10—5 Uhr.

Abeinstrahe 17
schöne möblierte Zimmer,

mähige Preise (auch an
Da uermi eter) .

Möbl . ZjmlSudL frei.
Müller . Do tzh. SL —63.

Gut möbl . freundl . 3m.
z v. El tv'iller St r .m

Möbl . Zimmer sofort zu
vermieten Sckwalbacher
Strohe 69 8 l._

vrdl . möbl . sonn. Zim zu
vm. Tennelbabstr . 1. 1.
Leere Zim., Mans . usw.
Er . l. Maus , zu vm. Näh.
Weihenburgstr . 1. 1 r.

Keller, Remis., Mall . usw.
Sout .-Kellcr als Lager¬

raum zu vm. Äorlftr . 22

NlsWtze

Franz. Ehepaar
suckt 2 oder 3 möbl . oder
unmöbl. Zimmer . Kücke
u Mädchenzimmer. Nab.
im Tagbl .-Verlag . Gn

möbliert , o.
Familie in ^ - V7--(sowrt oder November-
Dezember beziehbar ) ru
mieten gesucht. Nab . o.
Eorba !». Billa Watd-
sricdrn . Schlaoarnbad.

Jmmobilien -VerkäufL

3inisnst
Scklasz.. Wobnz.. Küche
u. Bad zu mieten ges.
Preis u . Adresse unter
B .^ 73,an den Tagbl .-V,
Ja . deutscher Kaufmann
suckt
möbl. Zimmer
(evtl , mit Klavier >, in
gut . Lage . Oft . m. Hrew-
ang abe u. T. 577 T .-V.

Woh ii.-Siachw.-Lii»H

Ltm & Os.
j Babnbofstr . 8 T, 7Siv»- --
iGrohte Auswahl von
IMiet - u. Kausooiekiel,

jeder Art

Junge Dame
inckt nett möbl. sauberes
Zimmer in anftändmem
Laufe Oft. mit Vreis-
anaabe unter S . 577 an
den Tagbl .-Verlag .

Neues Landhaus , 1
Vorort Darmstadt . ^ *1
3 Zim .. Kleintietstallum
0—7 Morgen Act' «
H Morg . Svargel - u.®r
beeranl .. 1. ÖuitjautnF
Kleintiere u. NuiftmtL
m. Geschirr u. Wag.. >4
landw Geräte , sowrt
verk. Adr. Tagbl .-V

Ruhiger Herr . Dauer¬
mieter . suckt im Zentrum
einfach möbliertes

lMAK MM.
Offerten mit Vreisang . u.
K. 577 Taabl -Verlag.

, Hotels , Ve rsionen
\ Wohn- u. Gesä)ä,tSY«»l'«Billen.
!Berm. v Au. u. Verlsi
| 3 . Schottenfels Id C»
129/31 Theat.-Kolonnaon»

Fernspr . 224.

MW  u . 6d)Iofpin2r Villa
in nur gutem
1. Novbr gesucht, am

zum

liebst . Südnicrtel Ang.
u. M . 578 Tagbl .-Verlag,

Berufstai . Fräül . sucht
einsch möbl. Zinimsr

Oft , u. E . 579 Tag bl.-V-
Bankbeamter s. dauernd

möbliertes Zimmer
mit oder ohne Vervfteg.
Angeb. mit Preis unter

163 an d. Tagbl .-B-

in Bopps
mit Obstiarten U-H
schaftlich eingerichtet
Zim. - Etas . = «
sofort für 1. 5 000

zu vercausen
evt. ohne Möb -ll 5'Lc
Gegen 3—5-Z>m-H,
in oder bei »roher l-
zu tauschen Bnged.

161  Ta oolMerF

IMD . m.  Danre
berufst , sucht sos. möbl.
Zimmer in f. Privatbaus
oder Pens ., evt . mit Per-
vftegung . Off . u H. 578an den u.agvl --Verlag.

M M.. _
Ladenlokal , drei M
5-Z--W- für 120000rfzu verkaufen LMft-
G^ 577L«n̂ enLsSN' Grundstück zu s' ft-öj
Näh. im Tagbl .-Verl.
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